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Das deutſch ruſſiſche Abkommen
über Perſſen

Das deutſch ruſſiſche Abkommen über Perſien be
kanntlich ein Werk unſeres Staatsſekretärs von Kiderlen
Wächter wird von Julius Sachs in der Münchener
Wochenſchrift Mär z als ſehr bedeutungsvoll geſchätzt
Sachs ſchreibt

Es bringt für die beiden Parteien ernſte Vorteile
Für Rußland iſt es von großem Werte daß ſeine Aktion in
Perſien ſeitens Deutſchlands anerkannt wird Denn dies
iſt nicht ein Akt von abgeſonderter Bedeutung die Aner
kennung reiht ſich an jene die ihm von England und Frank
reich bereits geboten iſt Die ruſſiſche Jntereſſenſphäre
wie der moderne Ausdruck lautet iſt ſomit von den drei in
Betracht kommenden Großmächten gewiſſermaßen ſanktio
niert und wenn Rußland eines Tages den Entſchluß faſſen
wird dieſe ſeine Jntereſſenſphäre einzuſtecken ſo wird ſeiner
Aktion kein Hindernis entgegentreten

Für Deutſchland das ja ſchließlich nie politiſche
Abſichten in Perſien gehabt hat da es nie daran denken
konnte auf perſiſchem Territorium wo auf der einen Seite
die Engländer auf der anderen die Ruſſen ſtehen eine Ko
lonie zu gründen iſt der Erfolg ein noch
größerer Es iſt jetzt endlich mit Rußland über ſeine
die Bagdadbahn betreffenden Pläne ins Reine gekommen
was immer einer der großen Wünſche der Reichsregierung
geweſen iſt Und förmlich konzentriert muß dieſe Genugtuung
anläßlich jenes Punktes des Abkommens hervortreten der
Deutſchland den Anſchluß der Bahnkinie nach Perſien mög
lich macht Der Wert dieſer Klauſel iſt für die deutſche Jn
duſtrie wie für den deutſchen Handel von außerordentlicher
Bedeutung ſetzt ſie doch die Deutſchen inſtand
ſich in hervorragender Weiſe an dem perſi
ſchen Handel zu beteiligen Deutſchland hat einen
realpolitiſchen Erfolg auf der Baſis eines idealen An
ſpruches der Prätention in den perſiſchen Dingen mit
befragt zu werden errungen Die Hervorhebung dieſer
realen Vorteile ſoll übrigens die allgemeine politiſche
Bedeutung des Uebereinkommens nicht herabmindern dieſe
iſt vielmehr in jenen begründet Denn im internationalen
Verkehr geht es wie mit dem Verkehr der Jndividuen
Wenn zwei Völker eben ein Geſchäft miteinander abge
ſchloſſen haben iſt es nicht leicht anzunehmen daß ſie ſobald
wieder böſe werden

Wenn die franzöſiſche Preſſe den Wert des Ver
trages herabzuſetzen bemüht war ſo iſt das aus der begreif
lichen Verſtimmung darüber zu verſtehen daß der Abſchluß
gerade jetzt während des Marokkohandels erfolgte Es liegt
in den franzöſiſchen Kommentaren jener eigentümlich depre
zierende und wegen der Verbitterung um den angeſtrebten
Effekt aus der erheuchelten Jndifferenz kommende Ton den
Menſchen anzuſchlagen pflegen wenn ſie eine Sache als
wertlos bezeichnen die ihnen ſelbſt einmal angeboten wor
den iſt und die ſie aus Laune ausgeſchlagen haben oder um
die der Zufall ſie kürzte

Tatſächlich hat Frankreich Arſache zum
enttäuſchten Aerger des Ausgeſchloſſenen
denn es iſt arg hintergangen worden Die Ku
liſſengeſchichte dieſer Enttäuſchung iſt folgende Vor einigen
ahren wandte ſich die deutſche Diplomatie an die Pariſer

Regierung und lud dieſe zu einer Unterhaltung über die
Bagdadbahn ein Es hätte ſich darum gehandelt Frankreich
zur finanziellen Mitarbeiterſchaft an der Bahnaffäre heran
zuziehen und Deutſchland ließ ſeine Geneigtheit erkennen
bei dieſer Gelegenheit eine Regelung der Marokkofrage an
zubahnen Da Frankreich an der Bagdadbahn
politiſch gar nicht intereſſiert iſt war es be
reit dieſes neutrale Terrain ökonomiſcher
Kollaboration als Baſis für die politiſche
Verſtändigung wegen Marokkos anzu
nehmen

Aber England ſchien die Sache gefährlich und Kö
nig Eduard erſchien höchſtperſönlich in Berlin und erhob
entſchieden gegen die franzöſiſche Auffaſſung Einſpruch Die
arzriſche Diplomatie vertrat den Standpunkt die Bagdad

wangelegenheit ſei für ſie ſelbſt und ſomit für die ganze
r pelentente eine politiſche Affäre die dieſe ſelbſt
w und die nicht durch Frankreich allein ſondern
a urch eine Ausſprache à quatre das heißt durch eine
isſprache ſämtlicher beteiligter Mächte gelöſt werden

Wone Frankreich fügte ſich dieſem höheren Jntereſſe der
etipelentente und das Ergebnis war vom franzöſiſchen
Standpunkt aus ein ſehr ironiſchesAuseinanderſetzugg i De c Man begann wohl die

wie ſie England gefordert

hatte aber vom anderen Ende der Tripelentente her
Rußland iſt es das den Anfang macht und über einen Ge
genſtand an dem auch England intereſſiert iſt Und ſeine
Einigung mit Deutſchland macht auch die Einleitung von
Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und England wahr
ſcheinlich Und Frankreich das zuerſt zum Tanze
engagiert worden war ſteht an der Wand Es
muß dies Abkommen des ruſſiſchen Partners und die Anbah
nungen eines ſolchen auch mit dem engliſchen mit an
ſehen und dies in einem Augenblick wo es einen ſo
ſchweren Jntereſſenkonflikt mit Deutſchland auskämpft

Schwaben das ſchnellſte Luftſchiff
der Welt

Von unſerm nach Gotha entſandten Mitarbeiter
RS Gotha den 12 September 1911

Die ſchöne thüringiſche Reſidenzſtadt Gotha bildet augen
blicklich einen Hauptanziehungspunkt für viele Fremde be
herbergt ſie doch ſeit einigen Tagen einen Rieſenvogel näm
lich das gewaltige Zeppelin Luftſchiff Schwaben Als
vor einigen Jahren die Zeppelin Begeiſterung auf ihrem Höhe
punkt war und All Deutſchland dem kühnen Luftmeereroberer
in ſtolzer Freude ob ſeiner Errungenſchaft zujubelte da waren
ſeine Verehrer in Gotha mit die erſten die einen ſicheren
Unterkunftsplatz für die Zeppelin Schiffe zur Verfügung ſtellten
Man kann wohl auch ruhig ſagen daß Gotha ein ſehr geeig
neter Ort für einen Luftſchiffhafen iſt da es faſt genau im
Herzen Deutſchlands liegt und den gegebenen Mittelpunkt

den Luftſchifflinien Baden Hamburg und Düſſeldorf
erlin bildet

Die Unterkunftshalle gehört einer Aktiengeſellſchaft iſt
etwa 160 Meter lang 30 Meter hoch und aus Holz erbaut
Die Geſamtkoſten des Bauwerks welches einen wirklich impo
ſanten Eindruck macht belaufen ſich auf etwa 150 000 Mark
Der Standort der Halle iſt etwa 20 Minuten vom Bahnhof
Gotha jenſeits der Stadt am Fuß des ſogenannten Seebergs
Eine weite flache Ebene um die Halle herum bildet einen ge
radezu idealen Landüngsplatz für ein Luftſchiff von den Größen
verhältniſſen der Zeppelin Klaſſe Die äußere Bedachung der
Halle beſteht auf den beiden Längsſeiten wie auf der der
Stadt zugekehrten Giebelſeite aus feſten Brettern in welchen
ab und zu Fenſteröffnungen ſich befinden Die andere Giebel
ſeite welche zur Einfahrt für die Luftſchiffe beſtimmt iſt hat
keinen feſten Verſchluß ſondern wird im Bedarfsfalle durch
große Leinwandplanen abgeſchloſſen wodurch den Stürmen der
Eintritt verwehrt wird Die größte Zeit des Jahres iſt die
Halle unbenutzt ſo daß ſie im allgemeinen keine große Beach
tung findet Dies ändert ſich aber mit einem Schlage wenn
ein Luftſchiff in den Hafen ſeinen Einzug hält und dann aber
ſteht die Halle im Vordergrund des Jntereſſes So war es
auch Mitte voriger Woche als das Eintreffen der Schwaben
gemeldet war die auf ihrer Reiſe nach Berlin in Gotha Sta
tion machen ſollte Und mit Recht zieht dieſes Luftſchiff all
ſeitiges Jntereſſe auf ſich denn es iſt ein geniales Werk auf
das wir Deutſche in der Tat ſtolz ſein können Wer den ge
waltigen Körper erblickt hat wie er hoch in der Luft mit maje
ſtätiſcher Ruhe im ſchnellen Fluge dahinfährt und dann mit
bewunderungswürdiger Sicherheit zur Erde herniedergleitet
der kann ſich des überwältigenden Eindrucks nicht erwehren
den das Luftſchiff auf das Gemüt ausübt Mit Staunen beob
achtet man wie der gewaltige Schiffskörper auf jeden Druck
einer einzigen Menſchenhand ſofort reagiert und die eleganteſten
Luftmanöver gewiſſermaßen ſpielend leicht ausführt

Die Schwaben iſt das augenblicklich jüngſte der Zeppelin
Schiffe und daher infolge der inzwiſchen gemachten Erfahrungen
auch das techniſch am vollkommenſten Es hat etwa 350 000 Mk
gekoſtet und gehört der Delag Deutſchen Luftſchiffahrts
Aktien Geſellſchaft Die Länge des Schiffes iſt 140 Meter bei
14 Meter ſtärkſtem Durchmeſſer Es enthält unter einer äußeren
Hülle von imprägniertem Baumwollenſtoff 17 kleine Ballonetts
die 18 000 Kubikmeter Waſſerſtoffgas in ſich aufnehmen Das
feſte Gerüſt beſteht wie bei den anderen Zeppelin Schiffen aus
Aluminium welches bei großer Leichtigkeit genügende Halt
barkeit und Widerſtandskraft aufweiſt

Unten am Gerüſt ſind drei Gondeln hintereinander be
feſtigt Die vorderſte enthält den Stand des Führers zurzeit
Dr Eckener nebſt Steuerapparat ſowie einen Maybach Motor
von 145 Pferdeſtärken der ein paar zweiflügelige Propeller
antreibt die 500 Umdrehungen in der Minute machen Dann
kommt die Paſſagiergondel welche Platz für 24 Perſonen bietet
Ein gewöhnlicher kurzer Aufſtieg koſtet 200 Mark während für
Fernflüge höhere Preiſe von der Delag gefordert werden
Jn der letzten Gondel befinden ſich zwei Maybach Motoren von
je 145 PS die zwei vier flügelige Luftſchrauben antreiben
Durch die drei Motore kann das Luftſchiff eine Höchſtgeſchwin
digkeit von 68 Kilometern in der Stunde erzielen alſo die
größte Leiſtung welche bisher ein Luftfahrzeug erreicht hat
Daß die Schwaben in jeder Beziehung ein äußerſt tüchtig
gebautes Luftſchiff iſt zu dem man das größte Vertrauen haben
kann beweiſt am beſten die Tatſache daß es ſeit dem 15 Juli
d J Tag der Uebernahme bis zum heutigen 12 September
73 Fahrten unternommen hat ohne daß auch nur jemals
die geringſte Störung bezw Motordefekt ein
getreten wäre An Paſſagieren hat es während dieſer Zeit
weit über 600 mit ſich geführt erſt am geſtrigen Tage ſind in
den zwei Fahrten nach Jena bezw Eiſenach wieder 26 Per
ſonen mitgefahren Auf der Werft in Friedrichshafen werden
übrigens augenblicklich zwei neue Zeppelin Schiffe erbaut von
denen eins dem Militärfiskus und das andere der Delag ge
hört Graf Zeppelin verfolgt ſelbſtverſtändlich den Bau der

Schiffe ſeiner Erfindung mit größtem Jntereſſe ſo hat er ſich
z B erſt vor 14 Tagen von den Stand der Arbeiten an Ort
und Stelle perſönlich überzeugt und zufriedenſtellend geäußert
Für den Kriegsfall werden die Zeppelin Fahrzeuge jedenfalls
von eminenter Wichtigkeit ſein da ſie durch ihre neuerlichen
techniſchen Verbeſſerungen in der Lage ſein ſollen ſich bis in
Höhen von 2000 Meter zu begeben So hoch hinauf wird wohl
ſchwerlich ein feindliches Geſchoß Treffwirkung erzielen Sehr
wohl aber iſt das Zeppelin Schiff imſtande den Gegner zu
beobachten event auch ſogar denſelben durch Herunterwerfen
von Sprenggeſchoſſen direkt zu ſchädigen

Am heutigen Dienstag iſt das Luftſchiff früh 7,10 Uhr
aufgeſtiegen und iſt laut ſoeben eintreffender Depeſche mittags
1 Uhr wohlbehalten im Düſſſeldorfer Luftſchiffhafen gelandet

Dortſelbſt hält es ſich indes nur einige Tage auf um dann
nach Baden Oos überzuſiedeln

Hoffentlich waltet auch über den ferneren Fahrten der
Schwaben ein günſtiger Stern damit auch die Stadt

Halle bei paſſender Gelegenheit einmal die Freude haben
kann den ſtolzen Luftkreuzer über ihren Zinnen zu begrüßen

Die letzten Rundfahrten der Schwaben
Das Gothaer Tagebl ſchreibt unterm 12 d Das Luft

ſchiff Schwaben ſtieg geſtern nach Beendigung ſeiner erſten Fahrt
11 Uhr noch zu einer zweiten der ſechſten Rundfahrt mit folgen
den Paſſagieren auf Herrn Cur Herbſt und Frau aus
Halle a Dr Geibel aus Eiſenach Dr Fuhß aus Friedrich
roda von Walther aus Sonneberg Oberlehrer Schöning und
Frau aus Erfurt Haenert und Frau aus Halle a
Frau Bergner aus Eiſenach Reichardt aus Groß Rudeſtädt Carl
Röber aus Wutha und Baumeiſter Heller aus Eiſenach Heute
früh 7 trat das Schiff ſeine Fernfahrt nach Däüſſeldorf an
Der Aufſtieg erfolgte diesmal ganz glatt und in majeſtätiſcher
Ruhe erhob ſich die Schwaben in die Lüfte machte noch eine
Fahrt über die Stadt und nahm dann die Richtung nach Eiſenach
dem fernen Ziele zu Leider war hier der Gasvorrat ſo zuſammen
geſchmolzen daß es nicht zum Füllen des Ballons ausreichte und
ſo mußten wiederum drei Paſſagiere zurückbleiben An Bord
befinden ſich u Fritz Peiſt aus Arnſtadt Fräulein Roſa
Schmidt aus Saalfeld a Hugo Ley und Frau aus Arnſtadt
und Frau Marianne Then aus Arnſtadt Das Zeppelin Syſtem
hat mit dem Luftſchiff Schwaben während ſeiner Anweſenheit
in Gotha trotz mancher Widrigkeiten Gasmangel uſw ſeine Zu
verläſſigkeit glänzend bewährt

Die Schwaben wurde hier gegen
1 Uhr mittags bereits geſichtet Sie kam aus der Richtung von
Elberfeld und nahte ſchnell in ruhiger Fahrt Das Schiff machte
zunächſt eine Schwenkung und fuhr eine große Schleife über die

Stadt hinweg um dann bei lebhaftem füdöſtlichem Wind im
großen Bogen zu der Luftſchiffhalle abzubiegen Um 1 Uhr 20 Min
hielt das Luftſchiff auf die Luftſchiffhalle zu Da der Wind gerade
ziemlich ſtark einſetzte wurde von der Einbringung der Schwaben

in die Halle abgeſehen und man ver ankerte es auf freiem
Felde Hier ſoll das Luftſchiff bis gegen Abend liegen bleiben
bis der Wind abgeflaut iſt dann erfolgt die Einfahrt in die Halle
Jn der Gondel des Luftſchiffes ſaßen acht Puaſſagiere darunter
drei Damen die die Fahrt von Gotha aus mitgemacht hatten

Von den Kaiſermanövern
S Woldegk 12 September

Die beſonderen Kriegslagen werden von der Manöverleitung
heute veröffentlicht Die beſondere Lage für Rot lautet

Am 10 September hat die J Armee die Gegend von Verden
und Holtau die II Armee die Linie Uelzen Parchim erreicht
Die blaue Elbarmee iſt auf Salzwedel Schnackenburg und Putlitz
zurückgegangen Jm Greifswalder Bodden iſt inzwiſchen die
III Armee mit dem Auftrag gelandet in ſüdlicher Richtung vor
zugehen Vor dieſer Armee zurückweichende blaue Küſtenſchuß
truppen etwa eine Diviſion hatten am 9 September an der
Peene Widerſtand geleiſtet und am 10 September abends die
Uebergänge über Landgraben zwiſchen Neddemin und Ferdinands
hof beſetzt Die Vortruppen der III Armee ſind bis in die Linie
Treptow a d T Werder Stretenſe Ducherow gelangt Das
Armee Hauptquartier iſt in Jarmen Von der II Armee war die
verſtärkte 18 Kavalleriebrigade entſendet worden um öſtlich des
Müritzſee gegen die untere Oder aufzuklären und hierbei Ver
bindung mit der III Armee aufzunehmen Die Brigade hatte am
9 September die Gegend zwiſchen Waren und Malchin vom Feinde
frei gefunden und wollte am 10 September nach Waren vor
gehen

Die beſondere Lage für Blau lautet
Die II Elb Armee iſt am 10 September in die Linie

Putlitz Schnackenburg Salzwedel zurückgegangen Starke feind
liche Kräfte haben Parchim Hitzacker Uelzen und Holtenau er
reicht Jn Schleſien und Süddeutſchland freigewordene Heeres
teile ſollten mit der Eiſenbahn anfänglich in die Gegend von
Malchin I Armee ſowie nach Giſhorn und Hannover III Armee
herangezogen werden um gegen den roten Flügel vorzugehen
Auf die Nachricht von der Landung ſtarker feindlicher Kräfte im
Greifswalder Bodden wird die J Armee nunmehr um Prenzlan
bis zum 11 September morgens ausgeladen Das Armee Ober

Düſſeldorf 12 Sept

kommando iſt am 10 September mittags in Angermünde einge
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troffen Die bisher mit Küſtenſ beauftragte 41 Diviſion iſt
von der Heeresleitung angewieſen den Aufmarſch der I Armee
zu ſichern und zu verſchleiern Sie hatte am 9 September der
roten Landungsarmee an der Peene Widerſtand geleiſtet und iſt
bis zum 10 September abends hinter den Landgraben die
Tollenſe in die Linie Ferdinandshof Friedland Neddemin und
Neubrandenburg zurückgewichen Das Diviſionsſtandquartier iſt
Friedland Rote Vorpoſten ſind bei Ducherow Stretenſe und bei

Werder Treptow a d T feſtgeſtellt
Soweit in StrasburgUckermark beobachtet werden konnte

ging Rot mit dem 2 und 9 Korps heute weiter ſüdlich und ſüd
öſtlich vor Beide Diviſionen des blauen 20 Korps ſtanden früh
bei Woldegk und wurden von Rot ſüdöſtlich zurück
gedrängt Von 6 Uhr ab war anhaltendes Gefecht bei Woldegk
Selbſt in den Straßen des Städtchens befand ſich Ar
tillerie Die Maſchinengewehre traten in Tätigkeit Man
ſah Artilleriemannſchaften die Geſchütze den ſteilen Abhang eines
Hügels hinaufſchleppen Auf abgehängten Protzkaſten waren vier
Meter hohe Eiſengeſtelle als Beobachtungs
türme aufgeſetzt Der blaue Lenkballon Ein und Zwei
decker arbeiteten Berittene Fernſprechtrupps verlegten Telephon
verbindungen vom offenen Gelände nach Stationen Der Kaiſer
traf um 6 Uhr im Automobil in Woldegk ein und beobachtete das
Gefecht erſt am Nordausgang des Städtchens dann von 7 Uhr ab
vom Galgenberg ſüdlich von Woldegk Später begab er ſich im
Automobil nach Strasburg Uckermark und von da nach Marien
höhe ſüdlich von Strasburg wo er um 10 Uhr zu Pferde ſtieg
Später griff auch die Garde Kavalleriediviſion und
das Gardekorps in den Kampf ein auf einer Linie Gueter
berg Fahrenholz ſüdlich Strasburg gingen dieſe von Oſten kom
mend vor Lange wogte hier die Schlacht hin und her Mann
ſchaften der Garde Kavalleriediviſion ebenſo Leib Gardehuſaren
welch letztere die Diviſionskavallerie der erſten Gardediviſion bil
den ſaßen ab und gingen mit Truppen der 41 Di
viſion in Schützenlinie Mittag war längſt vorüber als
Rot immer neue Maſſen in das Gefecht warf

Das Wetter iſt ſehr ſchön die Staubentwickelung natürlich un
geheuer Das Ausſehen der Truppen iſt vorzüglich nur ein
Fußkranker iſt zu verzeichnen

R

Zu dem jchweren Manöverunfall
der elf Soldaten das Leben koſtete berichtet ein A Tele
gramm

Das Unglück ereignete ſich kurz nach 10 Uhr Die erſte
Pren 7 erf ade war bis in die Nähe von Pirna gelangt

ie beiden Patrouillen hatten die Aufgabe erhalten von
Obervogelgeſang nach Poſta durch die Elbe zu ſchwimmen um
den dort liegenden Feind aufzuſpüren Nachdem kurz vorher
elbabwärts in der Nähe von VPirna zwei Schwadronen Garde
Ulanen den Strom glücklich paſſiert hatten ſollte gegen 10 Uhr

vormittags eine aus 25 Mann beſtehende Patrouille unter
Führung eines Unteroffiziers und eines Gefreiten ebenfalls
324 dem gegenüberliegenden Ufer überſetzen Die Soldaten
hatten mit ihren Pferden gerade die Mitte des Stromes er
reicht als ein Pferd un ruhig wurde und ſeinen Reiter
abzuſchütteln verſuchte Es entſtand eine allgemeine Panik
unter den Tieren Mehrere Soldaten wurden von den
Rücken der Tiere geriſſen Andere tauchten mit ihren
Pferden u nter Auf die Hilferufe der im Strom treiben
den Soldaten eilten ſofort die in der Nähe befindlichen Sch ffer
herbei Jnfolge der ſchweren Ausrüſtun g die die Sol
daten trugen konnten ſie ſich nur kurze Zeit über Waſſer halten
und verſanken vor den Augen der entſetzten Kameraden in
den Fluten des Elbeſtromes noch ehe die Schiffer Hilfe bringen
konnten Es ertranken elf Mann darunter der die
Patrouille führende Unteroffizier Dietrich Mit
Hilfe der Schiffer und der ebenfalls herbeigeeilten Rettungs
mannſchaften gelang es die im Strom treibenden Leichen bis
auf eine zu bergen Die Toten wurden an das Ufer von Poſta
gebracht und in einem am Elbufer liegenden Gärtchen nieder
gelegt von wo ſie in der zweiten Nachmittagsſtunde von einem
Leichenwagen abgeholt wurden Von den Pferden ertranken
zwei die übrigen retteten ſich ans Ufer

Wie ein weiteres Telegramm berichtet wurden ſofort der
Pirnaer Samariterverein und die Sanitätsmannſchaft des
Garniſonlazaretts alarmiert Aber obgleich die Hilfe nach
außerordentlich kurzer Zeit an der Unglücksſtelle eintraf kam
ſie doch zu ſpät Der König der umgehend benachrichtigt
ne ordnete die ſtrenge Unterſuchung des Vor
falls an

Die Ortſchaft Vogelgeſang liegt an der Elbe etwa 5 Kilo
meter ſtromaufwärts von Pirna wo zurzeit ein Teil der ſäch
ſiſchen Manöver ſtattfindet Die Elbe die jetzt wenig Waſſer
in der Sächſiſchen Schweiz führt hat gerade bei Vogelgeſang
einige tiefe Löcher in welche die unglücklichen Reiter hinein
geraten ſind

J

Deutsches Reich

Gute Ausſichten der Marokko
verhandlungen

Nach einem der Voſſ Ztg zugehenden Gerücht deſſen
Richtigkeit zu prüfen das Berliner Blatt nicht in der Lage
iſt ſoll die Verlin von Agadir abberufen werden An
ihre Stelle ſoll ein Kriegsſchiff einer neutralen Macht
man rät auf Oeſterreich Ungarn den Schutz der
Europäer in jenem Teile Marokkos übernehmen Be
ſtätigung bleibt abzuwarten

Aus Paris lag bis Dienstag mittag 12 Uhr folgende
Meldung vor

Die Miniſter werden heute nachmittag einen Kabinett s
ra t abhalten in dem ſie über die von dem Miniſter des
Aeußern vorbereitete Antwort beraten werden
die Botſchafter Cambon dem Staatsſekretär v Kiderlen
Waecht er überreichen ſoll

Damit iſt noch nicht geſa
daktion der Antwort Frankreichs bald erfolgen müſſe denn
es iſt immerhin denkbar 33 an der von Herrn de Selves
vorbereiteten Note vom Kabinettsrat Aen erungen vorge
nommen werden Aber kaum zu bezweifeln iſt daß über die
grundſätzliche Stellun Frankreichs zu den
deutſchen Vorſchlägen ſchon im geſtrigen Kabigetts
rat entſchieden worden iſt Wie ſie ſich geſtaltete kann mit
aller Gelaſſenheit abgewartet werden Wenn Pariſer

Blätter an r in

daß die endgültige Re

ndi die Antwort Frankr werdeder höflichſten Serm gehalten b r nend

lauten ſo gehen ſie immer noch von der Vorausſetzung aus
Deutſchland beanſpruche wirtſchaftliche Sonder
vor rechte für ſich in Marokko Wir haben ſchon wieder
holt betont daß dieſe Meinung irrig iſt ſollte auch die
Antwort der franzöſiſchen Regierung von dieſer Meinung
ausgehen dann liegt ein Mißverſtändnis vor das
allerdings leichter zu beſeitigen als zu begreifen wäre Aber
auch wenn die franzöſiſche Regierung einem ſolchen Mißverſtändnis nicht verfal en iſt muß damit gerechnet werden

daß ſie die deutſchen Vorſchläge nicht ohne Einwendungen
laſſen wird ſo daß eine Gegenäußerung ſich als notwendig
erweiſen wird

Kaiſerliche Kabinettsorder
Der Reichsanz veröffentlicht folgende Kaiſerliche

Order an den Reichskanzler Reichskolonialamt
Jch beſtimme daß die von der deutſch engliſchen

Yyola Croßſchnellen Grenzex pedition in der
Zeit von Anfang September 1908 bis Ende April 1909 aus
geführte Unternehmung im Sinne der S 17 des Offizier
penſionsgeſetzes und 7 des Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes
als ein Krieg anzuſehen iſt für welchen den be
teiligten Deutſchen ein Kriegsjahr anzurechnen iſt

Wilhelmshöhe den 16 Auguſt 1911
Wilhelm I Rvon Lindequiſt

Sinkt das Begabungsniveau
Werner Sombart glaubt daß manche neuzeitlichen Er

ſcheinungen eine Senkung des Begabungsniveaus unſeres
Nachwuchſes plauſibel machen Er ſchreibt darüber in der
Neuen Freien Preſſe

Wenn wir beiſpielsweiſe wahrnehmen daß in den ſoge
nannten Geiſteswiſſenſchaften der Stand der
Leiſtungen ein immer niedrigerer wird ſo braucht man wiederum
noch nicht gleich den Schluß zu ziehen daß die geiſtige Qualifi
kation der Bevölkerung eines ganzen Landes ſage Deutſch
lands ſich vermindert habe Man muß vielmehr Ausſchau
halten ob die Jntelligenzen die früher Oberlehrer oder Unirer
ſitätsprofeſſoren wurden nicht etwa heute wo anders ſich be
tätigen und wird dann leichter herausfinden daß ſicherlich ein
großer Teil jener höher begabten Elemente die ehedem Ur
kunden laſen jetzt Luftſchiffe baut oder neue Färb
methoden erfindet Die Technik aber auch die Jnduſt ie
hat einen großen Teil unſerer Jntelligenzen abſorbiert Und
dieſe Beobachtung gibt uns auch gleich die Erklärung für die
Tatſache an die Hand warum ſich in unſerer Zeit ſo ſtarke
Talentverſchiebungen ſeien ſie räumlicher ſeien ſie beruflicher
Natur vollziehen das Geld attrapiert die Jntelligenzen Der

Kapitalismus hat in naturwiſſenſchaftlicher Terminologie
neue Ausleſebedingungen einen neuen Ausleſemechaniemus
geſchaffen und auf die hierdurch bewirkte Neugruppierung der
Talente iſt ein gewiß ſehr großer Teil der Verſchlechterung
zurückzuführen den wir an unſerem Nachwuchs beobachten

Aber ich ſehe doch in unſerer Zeit eine ganze Menge Er
ſcheinungen beobachte eine ganze Menge Entwicklungstendenzen
die auch eine abſolute Verſchlechterung des Geiſteszuſtandes
eine abſolute Senkung des Begabungsniveaus plauſibel machen
Jch erblicke die nun alſo inneren Gründe dafür ſowohl in den
Veränderungen des Milieus in das die Menſchen die Berufe
ausüben hinein als auch des Milieus aus dem ſie heraus
kommen Unſere Tätigkeit wird immer geordneter das heißt
immer mechaniſierter immer bureaufratiſierter immer ſchema
tiſierter Die prominenten Menſchen fehlen Am wenigſten
noch unter den Unternehmern und unter den Erfindern hier wird
erſt die nächſte Generation den großen Abſturz bringen Das
Milieu aus dem die Menſchen kommen wiederum iſt nirellierter
geworden ebenmäßiger Der Nachwuchs iſt heute ein ſtädtiſcher
der früher ein weſentlich ländlicher war Die Bedingungen
unter denen die Menſchen heranwachſen ſind immer mehr die
gleichen geworden und immer mehr ſolche die offenbar für die
Entwicklung origineller Talente und großer Perſönlichkeiten un
geeignet ſind Die tiefen Eindrücke des Landlebens fehlen Ein
flacher Rationalismus Jntellektualismus Schematiemus um
gibt das Kind von der Geburt an und läßt es nicht los bis zur
Reife Der Bildungsgang iſt uniformiert und darauf berech et
durchſchnittliche Jntelligenzen zu erzeugen Vor allem alſo dort
wo originelle ſchöpferiſche Begabungen ſich entfalten ſollen ſind
alle günſtigen Entwickungsbedingungen ausgeſchaltet Wir
können uns nicht denken daß Goethe in der Mietswohnung
einer modernen Großſtadt Goethe geworden wäre Wir können
uns aber auch nicht vorſtellen daß der geordnete bürgerliche
Werdegang den heute der normale Schauſpieler durchmacht
große geniale Hiſtrionen erzeuge Man kann nicht Bürger und
großer Bohemien in einem ſein

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird am 18 Oktober in Aachen zur Ent

hüllung des Denkmals Kaiſer Friedrichs eintreffen
S Die Prinzeſſin Viktoria Luiſe von Preußen

Tochter Jhrer Majeſtäten vollendet Mittwoch das 19 Lebensjahr
S Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts v Lindequiſt

hat einen 14tägigen Urlaub angetreten und wird während ſeiner
Abweſenheit durch den Miniſterialdirektor Dr Conze vertreten

S Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt dem ſpaniſchen Bot
ſchaſter Polo de Bernabés von dem Kaiſer das Großkreuz des
Roten Adlerordens verliehen worden

S Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem Konter
admiral Rieve Abteilungsechef im Admiralſtabe der Marine
den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und dem
ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſi
tät in Göttingen Geheimen Medizinalrat Dr von Esmarch
den Königlichen Kronenorden dritter Klaſſe verliehen

Der Handelsminiſter Sydow
wird einem Telegramm aus Beuthen zufolge im Laufe dieſes
Monats die oberſchleſiſchen Staatswerke beſuchen
um ſie kennen zu lernen Am 25 September trifft der Miniſter
in Zabrze ein und wird auf dem Oſtfelde der Königin Luiſe
Grube einfahren Dann folgt eine Beſichtigung der Delbrück
und Rheinbabenſchächte ſowie ein Beſuch mehrerer nichtfiskaliſcher
Hüttenwerke

Ausland

Die engliſchen Flottenmanöver
Aus London wird gemeldet
Der erſte Lord ber Admiralität MaKenna zeigt augen

blicklich eine außerordentliche Rührigkeit Nachdem er Sonn
eine längere Unterredung im Auswärtigen Amt gehabt
iſt er nach Cromarthy Firth abgedampft Die Hei

matsflotte liegt in den nordöſtlichen Gewäſſern Schottla
um Zweck von Uebungen Nach ſeiner Ankunft ging Me Ke debin an Bord der Jndomitäble wo er mit dem Komm

anten des erſten Geſchwaders Konteradmiral Bai l y n
lange Unterredung hatte Der Kommandant der zweiten Die
ſion Vizeadmiral Callaghan traf auf ſeinem Flaggichit
Hercules ebenfalls in Cromarthy ein und meldete ſi ſeſeſfbei Mc Kenna Der Chefkommandant Bridgeman wie hen

erwartet Me Kenna wird den Flottenübungen wahrſche
lich an Bord des Flaggſchiffs des Chefkommandanten de

Neptun beiwohnen
4 Cardiff wurden Aufträge von 20 000 Tonnen Kohlen

die nicht im gewöhnlichen Budget vorgeſehen ſind ausgeführt
Auf Befehl der Admiralität werden die Kohlen nach verſchie
denen Häfen des Nordoſtens trotz der dadurch entſtehenden
Koſten verſandt Dieſer Kohlentransport iſt ſtren geheim
halten worden Die Kohlen wurden in kleinen uantitäte
wie für Privatzwecke verſchickt Der Admiralitätsagent in
Cardiff hat Order gegeben daß Rhonddadampfkohlen koſten ſie
was ſie wollen ſofort per Bahn nach Schottland abgehen Die
Kohle die ſonſt 5 Mark die Tonne inkluſive Fracht koſtete
koſtet auf dieſe Weiſe befördert 25 Mark n Waggon
befindet ſich die Bezeichnung Dringend in Seiner Majeſtät
Dienſt Nachdem die Sache nun bekannt geworden iſt erklärt
die Admiralität daß Verſuche über die Schnelligkeit des Eiſen
bahntransports 7 angeſtellt werden

Waßernot in England
D Man meldet aus London
Die andauernde Trockenheit droht in England eine

allgemeine Waſſernot hervorzurufen nur 100 Zoll
Regen ſind in London bisher zu verzeichnen geweſen und
in manchen Teilen des Landes gab es im September über
haupt keine Niederſchläge Obgleich die Temperatur etwasniedriger geworden war ſind die Ausſichten nicht beſſer ge
worden Snſolge des Waſſermangels ſind die Kaval
leriemanöver die in der Ebene von Salisbury am
Donnerstag beginnen ſollten ab geſagt worden Sehr
ſchlimm iſt die Lage in Mancheſter und in Bradfordz
in Mancheſter iſt zwar noch Waſſervorrat für 25 Tage vor
handen die Waſſerleitungen werden jedoch von 7 Uhr abends
bis 6 Uhr morgens geſperrt Jn Bradford iſt die Lage
noch ernſter da dieſe Stadt die Waſſerverſorgung von
24 kleinen Städten und Dörfern in der Umgegend mit über
nommen hat verſchiedene induſtrielle Betriebe
haben infolge des Waſſermangels die Arbeit ein
ſt el len müſſen wodurch zahlreiche Arbeiter brotlos gewor
den ſind Auch in Dorſet ſind die Ausſichten ſehr ſchlimm

Die Meldungen über die Waſſernot in der belgiſchen
Provinz Luxemburg lauten ſehr ernſt Die Gemeindebehör
den von Nouveau Chateau ſind gezwungen alle zwei Tage
zwei Eimer Waſſer für jede Familie zu verteilen Die
Gendarmen müſſen fortgeſetzt einſchreiten um ernſte
Zwiſchenfälle zu verhindern

Das Zarenpaar in Kiew
Aus Kiew wird gemeldetZur Feier des Veſuches der kaiſerlichen Familie

iſt die Stadt feſtlich geſchmückt Die Straßen ſind mit einer
freudig erregten Menge dicht gefüllt Das Zarenpaar
beſuchte die Softakirche und das Kiewopetſchersk Kloſter Jm
Palais fand ein Empfang der orthodoxen und der anders
gläubigen Geiſtlichkeit ſowie der monarchiſtiſchen Organi
ſationen ſtatt Der bulgariſche Thronfolger iſt
hier eingetroffen

fialle und Umgebung
Halle a 13 September

Aus dem Diviſionsmanöver
Von unſerem Manöverberichterſtatter

E V Oſtrau Bez Merſeburg 12 Sept
Jch hatte mir am Vorabend des am Dienstag beginnenden

Diviſionsmanövers aufs Geratewohl ein Fußtruppenquartier ge
wählt um von da aus am Mittwoch rechtzeitig ins Uebungs
gelände zu gelangen Meine Wahl war auf Rehmsdorf
nordöſtlich von Zettz gefallen

Als ich den kleinen ſpärlich erleuchteten Bahnhof verlaſſen
hatte ſtand ich plötzlich auf ſtockdunkler Straße Nur das wenig
ſchätzenswerte Parfüm der Fettfabriken von Rumsdorf die ganz
dicht bei Rehmsdorf liegen verriet daß ich mich im Bereich
menſchlicher Anſiedelungen befand Zum Glück erkannte ich bald
in einem mir entgegenkommenden dunklen Etwas einen Musketier
des Jnf Regts 36 auf deſſen gutmütige Auskunft ich nicht nur
nach Rehmsdorf ſondern auch in das Gaſthaus Zur goldenen
Roſe gelangte wo mir Gelegenheit gegeben war richtigen Ein
blick in das bunte Manöverleben zu bekommen Das ganze Haus
wimmelte von Angehörigen des Regiments Nr 36 Das konnte
mich allerdings nicht weiter wundern als mir die luſtigen Klänge
der auch hier ſcheinbar nicht mehr unbekannten Zinnſoldaten
im Takte eines Rheinländers ans Ohr ſchlugen Die Schönen
des Dorfes hatten es ſich nicht nehmen laſſen ihren Soldaten
Gelegenheit zu geben mit ihnen im Reigen das Tanzbein zu
ſchwingen Der Tanzſaal wie auch die übrigen Räume des Lokals
waren vollgefüllt bis auf den letzten Platz Und immer noch
kamen neue Vaterlandsverteidiger in Begleitung ihrer Quartier
wirte und Quartiertöchter an um bei Trunk und Tanz die An
ſtrengungen des Tages zu vergeſſen Das war um ſo mehr not
wendig da das beginnende Diviſionsmanöver die Ausſicht auf
weitere ſolche Genüſſe bedeutend ſchmälerte Auch die anweſen
den Offiziere gingen mit gutem Beiſpiele voran und manche der
Schönen wird es noch lange erzählen daß ſie durch ſolche Tanz
aufforderung ausgezeichnet worden iſt Man ſagt zwar dem
Glücklichen ſchlägt keine Stunde aber auf den Soldaten findet
das leider keine Anwendung Allzu ſchnell nur zeigte ihm der
um 9 Uhr erſcheinende Unteroffizier vom Dienſt daß dieſe
Stunde bereits für ihn geſchlagen hatte Zapfen wichſen iſt
immer eine ſehr heikle Sache und ſo räumte ſich der Saal ſehr
ſchnell Nur die Unteroffiziere und andere vom Zapfenſtreich Be
günſtigte mußten den ſchönen Abend nicht ſo jäh abbrechen Aber
das Bewußtſein einen ſehr ſchweren Tag vor ſich zu haben triebauch ſie allmählich zum Quartier Der Befehl zum Abrücken war

erſt ſpät abends gekommen und ſo wußten die wenigſten wann

es los geht 5Schon bei Anbruch des Tages wurde es an allen Ecken und
Enden des Dorfes munter und überall erblickte man die ge
ſchäftigen Vorbereitungen zum Abmarſch Schon kurz nach 6 Uhr
waren die Mannſchaften angetreten Um 45 Uhr ſetzten wir un
in Marſch in der Richtung auf Oſt ra u Dort war die Sammel
ſtelle der roten Partei zu der wir gehörten Außer dem Regiment
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te Rot zuſammen aus dem Jnfanterie Regiment 93ln iment 75 12 Huſaren zwei Kompagnien Pio
Ter 4 und ger vaieinon 4 Jn Oſtrau erfuhren wir
näheres über die

Kriegslage

iße Elſter von Pegau bis Croſſen Linie Eiſenberg
Landesgrenze zwiſchen Blau Nord und Rot

S Blaue Truppen verſammeln ſich um Naumburg rote ſind
n Ronneburg in Vormarſch Außerdem war gemeldet daß der

T nd Blau bei Lützen geſehen worden iſt Die Hauptauf
V der blauen Partei war einen Angriff von der Flanke zu

hiwr Das bunte Truppenbild aus dem beſonders ein braſilianiſcher
gffizier in ſeiner khakigelben Uniform hervorſticht wird immer
lebhafter Noch haben die Mannſchaften ihre Gewehre zuſammen

ſtellt und verzehren mit unverkennbarem Appetit die nicht zu
e verechneten Frühſtücsportionen die ihnen beim Abſchied

us dem Quartier noch zugeſteckt wurden Ordonnanzoffiziere und
Adjutanten ſprengen heran Patrouillenmeldungen werden be

erig in Empfang genommen Stäbe ſitzen auf und reiten vor
Tommandos An die Pferde oder Umhängen ertönen von
allen Seiten Nun geht s los Pünktlich nach der Brigadeuhr
741 Uhr ſetzt ſich das Gros in Vewegung

Zunächſt marſchieren wir in weſtlicher Richtung Der erſte
Ort der paſſiert wird iſt Draſchwitz wo das ganze Gros
durch den geſperrten Bahnübergang eine Verzögerung
von vier Minuten erleidet Dann weiter auf der Straße nach
Döbris Den ganzen Weg entlang erblickt man die Lei
tungsdrähte des Telephons das die Jäger gelegt
haben Auf der Höhe angelangt ſieht man die Artill erte

Regiment 75 bereits in Stellung Wir wenden uns nordöſtlich
querfeldein über Stoppelfelder und Aecker gehts mühſam vor

wärts nur das Kommando Hinlegen gibt von Zeit zu Zeit
Gelegenheit zum Verſchnaufen Köttichau rechts liegen
laſſend marſchieren wir auf Hohenmölſen zu wo uns die
überraſchende Meldung erreicht daß Tauſch a vom Feind beſetzt
ſein ſoll Verſtärkt durch das Regiment Nr 93 geht s auf dieſes
Dorf zu Allerdings unſer Auge ſieht den Feind noch nicht
die vorliegende Höhe verbirgt die Gegner Wie wir kurz dar
auf in Taucha einmarſchieren wird heftiges Gewehrfeuer hör
bar die vorderſten Kompagnien ſind an den Feind geraten Er
hat das Dorf nur ſchwach beſetzt Jn wenigen Sekunden liegen
unſere Musketiere auf platter Erde und feuern Der Feind
wird zurückgeworfen und muß ſich auf die Höhe
nördlich von Taucha zurückziehen Da fährt oben
die reitende Batterie der blauen Artillerie Regt 74 auf
Erſt donnern einzelne Schüſſe dann wird gruppenweiſe auf unſere
Infanterie gefeuert Unſer Vorgehen wäre im Ernſtfall mit den
größten Verluſten verknüpft geweſen Jnzwiſchen beſetzt
unſere Artillerie die Höhen zwiſchen Kötticha u und Mut
ſchau Der Kampf tobt ununterbrochen weiter Der rechte
Flügel der blauen Artillerie hält ſich zurück der linke greift an
Wir müſſen unbedingt weichen Taucha wird preis
gegeben und fällt in die Hände des Feindes Jm Nu hat die
blaue Jnfanterie das Dorf beſetzt Schon iſt die feindliche Ar
tillerie im Begriff auf Taucha vorzugehen da ertönt erſt
fern dann immer näher vo allen Seiten das Signal Das
Ganze halt Es iſt 114 Uhr

Offiziere und Ordonnanzen reiten zur Kritik Die Mann
ſchaften liegen in der Sonne und ruhen ſich aus

Auf der Straße von Taucha nach Hohenmölſen wimmelt es
von Zuſchauern Jmmer wieder kommen neue Wagen und Autos
mit Schlachtenbummlern Um 12 45 iſt die Kritik zu Ende das
Kriegsſpiel nimmt ſeinen Fortgang Rot iſt auf der ganzen Linie
geſchlagen und zieht ſich in der Richtung auf Zeitz zurück

Bis in den Nachmittag hinein dauert das hartnäckige Rück
zugsgefecht gegen Abend richten ſich die Fußtruppen kriegs
mäßig im Biwak ein Kavallerie und Artillerie beziehen Not
quartiere

Neu Numerieren
Folgende berechtigte Anregung geht uns aus unſerem

Leſerkreiſe zuEs dürſte nunmehr angebracht ſein und zwar ohne Verzug

um im neuen Adreßbuch berückſichtigt zu werden die
Häuſer der Beeſenerſtraße neu zu numerieren und dabei für
die noch vorhandenen Bauſtellen genügend Nummern zu reſer
vieren damit ein ſolcher Wirrwarr wie er jetzt beſteht nicht
wieder vorkommen kann Gibt es doch 14 Häuſer Nr 10 bis
10 m wobei die Reihenfolge auch unterbrochen iſt da jetzt auf
10i 10 m folgt und man dann erſt zu 10k und 101 gelangt
Bei Nr 13 laufen die Nummern bis 13 h bei Nr 15 bis 15h
hierbei in umgekehrter Reihenfolge Den Bewohnern dieſer
Häuſer und auch vielen anderen erwachſen durch dieſe Art der
Numerierung allerlei Unannehmlichkeiten Abhilfe iſt ebenſo
wünſchenswert wie der Ausbau der Straße vom Kinderaſyl
bis zur Lutherſtraße wenn nicht weiter und die Fortfüh
rung der elektriſchen Bahn vom Ranniſchen
Platz bis zum Südfriedhof

Firmen wahrheit
Ueber die Mitwirkung der Handelskammer bei Führung

der Handelsregiſter ſpricht ſich die Handelskammer zu Köln
wie folgt aus

Wir hatten uns in einer großen Anzahl von Fällen
über die Eintragungsfähigkeit von Firmen und über die Zu
läſſigkeit der gewählten Firmenbezeichnungen zu äußern

Leider ſahen wir uns häufiger veranlaßt das Amts
gericht um Ablehnung von zur Eintragung angemeldeten
Firmenbezeichnungen zu erſuchen Es hatte das namentlich
in ſolchen Fällen zu geſchehen in denen eine Bezeichnung
gewählt worden war die dazu führen mußte irrige Auf
faſſungen über den Umfang des betreffenden Unternehmens
hervorzurufen Gerade die kleineren und kleinſten Ge
ſchäfte vornehmlich gilt dies von Geſellſchaften mit be
ſchränkter Haftung melden ſehr oft die großſpurigſten
Firmenbezeichnungen zur Eintragung an die Worte Deut
ſches Weſtdeutſches Kölner Erſtes Kölner Großes
Kölner uſw fanden ſich nicht ſelten in Firmenanmeldungen
von Geſchäften die ihrer ganzen Einrichtung und Kapital
a ch ſoeben die Grenze des Kleingewerbes über

en
Für viele der Beteiligten iſt die Ablehnung der bean

tragten Firma naturgemäß wenig angenehm ſtets aber mit
mehr oder weniger großen Koſten verbunden wenn die Ge

ftspapiere das Firmenſchild die Reklamedruckſachen uſw
ſchon vor der Eintragung fertiggeſtellt ſind Wir können
er Geſchäftswelt daher nur empfehlen die Anfertigung der

Geſchäftspapiere uſw erſt dann in Arbeit zu geben wenn die
a tatſächlich eingetragen worden iſt Jm übrigen aber

tten wir wiederholt die Auswahl der Firmenhezeichnung m

ſtets im Rahmen des Umfanges des Geſqchäftes zu halten
Dabei wird auch darauf zu achten ſein daß die Firmennamen
nicht zu lang ausfallen Natürlich ſteht es jedem frei in
ſeine Firma neben Phantaſienamen ſoviel Tatſächliches
hereinzuſetzen als es ihm beliebt aber er muß dann das
für ihn ſelbſt Unangenehme mit in den Kauf nehmen in
allen Korreſpondenzen uſw ſeinen umfangreichen Firmen
nahmen führen zu müſſen Das Gericht hat ſtreng darauf
zu achten daß jede Firma genau ſo gebraucht wird wie ſie
im Handelsregiſter eingetragen ſteht

Dieſe Mitteilung entſpricht durchaus den Erfahrungen
welche auch die Handelskammer zu Halle a S an
dauernd macht

Halleſcher Geflügelzüchter Verein e V
In der letzten Sitzung behandelte Herr Bauer in einem wohl

durchgearbeiteten Vortrag verſchiedene aktuelle Gebiete der Ge
flügelzucht Die Unverwendbarkeit von Spätbruten zu Zucht
zwecken und deren Verwendung zu Schlachttieren das Ausſortieren
ſchlechtgeratener Tiere den Erſatz der infolge des heurigen heißen
Sommers faſt vollſtändig fehlenden Grünfutter und Fleiſch

Gewürm Futterſtoffe durch Haushaltungsabfälle die eigene Be
ſtellung von Grünfutter durch Haferkeime und Ausſaat von
Körnern in Käſten u a m Beſonders wies Herr Bauer auch auf
das gewiſſenloſe Handeln mancher Bruteier Verkäufer hin Brut
eier nach der eigentlichen Brutſaiſon bedeutend unterm Preiſe zu
verkaufen und dadurch Anfänger und Unerfahrene in den Glauben
zu verſetzen aus einer renommierten Zucht gutes Material zu
billigen Preiſen erhalten zu haben während ſie doch nur aus dieſen
billigen Eiern die zu Zuchtzwecken unverwendbaren Spätbruten
herausbringen Die Verſammlung nahm den Vortrag mit vielem
Beifall auf

Bei der Schauſtellung von Raſſegeflügel hatte Herr Keitel
Raſſetauben und zwar Turbites und Berliner Eulige mitgebracht
beſonders ein Turbitestäubert erregte allgemeine Bewunderung
er ſtammt aus der Zucht des Vereinsmitglieds Herrn Haber
mann und hat ſeinem Beſitzer ſchon auf vielen Schauen hohe
Preiſe gebracht Auch die Nachzucht des Täuberks die gleichfalls
zur Stelle war ſcheint in die Fußtapfen des Vatertieres treten zu
wollen Bei den Berliner Euligen fand die ſchnittige Figur be
ſondere Aufmerkſamkeit Alsdann gelangte noch ein Stamm
Antwerpener weißer Barthuhnzwerge zur Beſprechung Sie ſind
von dem Beſitzer Herrn Wettich aus Holland bezogen worden
und entſprechen augenſcheinlich dem aus einem Bilde erſichtlichen
Standard dieſes Huhnes Dieſes belgiſche Nationalzwerghuhn iſt
in Deutſchland nur ſehr ſchwach vertreten Es legt ziemlich viel
Eier im Jahre ca 160 Stück von durchſchnittlich 33 Gramm Ge
wicht brütet und führt gut und macht durch feine kecke Haltung
beſonders der Hahn einen angenehmen Eindruck Es iſt eine
wirkliche Zwergraſſe nicht künſtlich verzwergt und ſcheint in
neuerer Zeit in Deutſchland wieder Eingang zu finden

Kongresse und Verbandsfage

Verein Deutſcher Lokomotivführer
Keichsverband E V

Mit Rückſicht auf die ungeheuerliche Agitation an die Alko
holiker die infolge des Müllheimer Eiſenbahnunglücks hervor
gerufen iſt hat ſich der Vorſtand des Vereins Deutſcher Lokomotiv
führer Reichsverband in ſeiner vom 4 bis 6 September zu
Dresden abgehaltenen Vorſtands Konferenz veranlaßt geſehen die
nachſtehende Reſolution einſtimmig anzunehmen

Die am 5 und 6 September in Dresden tagende Vorſtands
konferenz des Vereins Deutſcher Lokomotivführer E V Reichs
verband weiſt mit Entſchiedenheit die tendentiöſe Ausſchlachtung
des Eiſenbahnunfalles in Müllheim Baden für die Anti
alkoholbewegung zurück wie ſie im Auguſt d J gelegentlich der
Dresdener Tagung der Guttemplerloge und durch marktſchreieriſche
Anſchläge an den Plakatſäulen zu tage getreten iſt Die An
ſchläge mittlerweile auch in anderen Städten verwandt enthalten
Angaben die ſich lediglich auf eine ſehr bedauerliche ohne Angabe
des Urhebers gebrachte Notiz der Frankfurter Ztg ſtützen nach
welcher der Lokomotivführer des verunglückten Zuges in Baſel
in einer ſpaniſchen Weinſtube gezecht haben ſoll eine Behauptung
die dazu von dem Beſitzer des in Frage kommenden Lokals in
der Schweizer Nationalztg in Abrede geſtellt worden iſt
Dieſe Agitation und Berichterſtattung iſt nicht nur geeignet das
reiſende Publikum zu beunruhigen und die anerkannt hohe
Betriebsſicherheit der deutſchen Eiſenbahnen
an der der Lokomotivführerſtand weſentlich Anteil hat
in Mißkredit zu bringen ſondern vor allem die Nüchternheit und
den Pflichteifer ſowie das Bewußtſein der bei den heutigen Ver
kehrsverhältniſſen außerordentlich hohen Verantwortlichkeit der
Lokomotivführer in Zweifel zu ziehen

Provinzial Nachrichten

Tödlicher Manöverunfall
Zeitz 12 Sept Am Montag früh überſchlug ſich beim

Ausritt ins Manöver in der Nähe von Haynsburg Herr Ober
leutnant Hans Graf v Rothkirch vom 12 Huſarenregiment in
Torgau mit dem Pferde Er geriet unter das Tier und zog ſich
außer einem Rippenbruch ſchwere Quetſchungen zu Der hoff

nungsvolle erſt 56 Jahre alte Offizier der den Burenfeldzug mit
machte und zwei Jahre auf Ceylon in engliſcher Gefangenſchaft
zubrachte iſt heute früh im Zeitzer Krankenhauſe ſeinen Ver
letzungen erlegen

Die Beiſetzung des ſo jäh aus dem Leden Geſchiedenen findet
am 15 September in der Familiengruft in Bärsdorf Trach ſtatt

Einigung in der ſächſiſchen Metallinduſtrie
Chemnitz 12 Sept Jn der ſächſiſchen Metallarbeiter

ausſperrung ſcheint es nunmehr zu einer Einigung zu kom
men Wie die Allg Ztg in Chemnitz zuverläſſig bört hat
das Kartell der ſächſiſchen Metallinduſtriellen auf Vorſchlag
des Verbandes Leipz g folgendes e loſſen

Die Ausſperrungen in Chemnitz und Dresden
werden mit dem 13 September abends aufge
hoben die Ausſperrungen würden jedoch am 27 Sept
in vollem Umfange wieder aufgenommen werden t bis
zum 23 Sept die Verhandlungen nicht zu einer vollen Eini
gung geführt haben

StadtverordnetenSttzung
V Merſeburg 11 Sept Als erſter Punkt der Tagesordnung

kam der Antrag des Stadtv Julich die Wahlen für die
3 Abteilung auf einen Sonntag zu verlegen zur
Behandlung Nach der Begründung des Antrages durch den
Antragſteller ergab ſich aus den Reden der zu Worte kommenden
Stadtverordneten daß ſie dem Antrag unſympathiſch gegenüber
ſtehen und eine Belaſſung des ſeitherigen Zuſtandes für angemeſſen
erachten Bei der Abſtimmung waren nur vier Stimmen für den
Antrag er iſt alſo mit großer Majorität abgelehnt Ein
gleiches Schickſal ereilte dem Antrag die Stadtverord
neten Sitzungen nachmittags 5 Uhr beginnen zu
laſſen Der Antrag die Stadt Merſeburg möge in die Reihe
der Städte eintreten um Mittel und Wege zur Milderung der
Teuerung herbeizuführen wurde für ſehr ſympathiſch erklärt und
ſoll in nächſter Sitzung beraten werden Die Berechnung
der Mietsentſchäidigung beim Ruhegehalt der Lehrer
und Lehrerinnen an den gehobenen Schulen wird nach dem Durch
ſchnittsſatze genehmigt Die Einrichtung eines Amts
zimmers für den zweiten Rektor der Volksſchule ſoll möglichſt
bald erfolgen Eine Beihilfe von 250 Mark wird dem
Lehrer an der ſtädtiſchen Hilfsſchule Röthe zur Teilnahme an
dem Fortbildungskurſus für Hilfsſchullehrer in Bonn bewilligt

Der Quellenſucher
Hettſtedt 9 Sept Um dem in dieſem trockenen Jahre beſon

ders unangenehmen Waſſermangel abzuhelfen ließen ſich die Hett
ſtedter Kalk und Mauerſteinwerke hier im Laufe der letzten Tage
aus Arnſtadt in Thüringen den Quellenſucher Enders kommen
der mit der Wünſchelrute in der Hand das Fabrikgrundſtück ab
ſchritt und alsbald eine Stelle bezeichnete an der Waſſer in
mäßiger Tiefe zu finden ſein müſſe

Jn der Tat erwies ſich die Angabe richtig ſchon in einer Tiefe
von nur 6 Meter ſtieß man auf eine ausgiebige Waſſerader Herr
Enders übernimmt die Garantie daß ſie in einer Tiefe von 28
Metern täglich 90 Kubikmeter Waſſer liefert Die Stelle wo man
jetzt auf Waſſer fündig geworden iſt befindet ſich nur etwa zehn
Meter von dem erſt kürzlich bis auf 40 Meter Tiefe nieder
gebrachten Brunnen Nach den Angaben des Quellenſuchers ſteht
hier in Hettſtedt unter dem Marktplatz ſoviel Waſſer daß man
faſt von einem unterirdiſchen See ſprechen kann Die Kirche und
der Ratskeller ſtehen nach Enders Angaben auf Gebirgspfeilern
Enders benutzt als Wünſchelrute einen Weidenzweig

Gewerbeſchule für Mädchen

Erfurt 11 Sept Die Stadtverordneten nahmen nach langer
Debatte den bereits mitgeteilten Magiſtratsantrag auf Ueber
nahme des Voigt ſchen Privatinſtituts an An dieſe
Zuſtimmung die nur als eine grundſätzliche anzuſehen iſt knüpft
ſich eine Reihe Bedingungen deren Erfüllung erheblichen Schwie
rigkeiten begegnen dürfte Die Uebernahme der Anſtalt als
ſtädtiſche Frauenſchule die den Namen Sächſiſch Thüringiſche
Gewerbeſchule für Mädchen führen ſoll wird nur dann erfolgen
wenn Staat und Provinz zwei Drittel des Jahreszuſchuſſes ver
traglich ſicherſtellen Bei der Provinz iſt dieſe Bereitwilligkeit
wie ſich jetzt herausſtellt ſehr fraglich Ferner wurde ein Zuſatz
antrag angenommen wonuch die Erwerbung der mit 320 000 Mk
veranſchlagten Gebäude oder deren Pachtung beſonderer Beſchluß
faſſung unterliegen ſoll Es iſt nach all dem ſehr fraglich ob die
Errichtung der erſten provinzial ſächſiſchen Frauenſchule auf der
gedachten Baſis zuſtande kommt

Heldrungen 12 Sept Jm Eiſenbahnzuge be
t äu b Zwiſchen Neudietendorf und Biſchleben wurde unlängſt
im Eiſenbahnzug die 17jährige Marie Große von hier von zwei
Mitreiſenden mittels Riechfläſchchen betäubt und ihrer Barſchaft
von angeblich 32 Mark beraubt Bei Ankunft des Zuges in
Erfurt ſtiegen die Spitzbuben ſchnell aus und ließen die noch Be
täubte liegen bis dieſe von anderen Ausſteigenden bemerkt wurde

Schwerz b Niemberg 11 Sept Goldene Hochzeit
Die Brautſchen Eheleute feierten kürzlich im Kreiſe ihrer Kinder
und Kindeskinder die goldene Hochzeit Dem Jubelpaare wurden
viele Ehrungen zuteil u a wurde ihnen von den Schulkindern
ein Ständchen gebracht während der Lehrer des Ortes eine herz
liche Anſprache hielt

Querfurt 11 Sept Die Schußwaffe
Pfarrerwahl Selbſtmord Ein Unfall trug
ſich am Sonnabend nachmittag auf dem Unterfreimarkt zu
Ein junger Mann hantierte mit einem geladenen Teſchin
wobei es ſich entlud Die Kugel traf einen Soldaten in
den rechten Oberſchenkel Der Soldat wurde nach dem
Garniſonlazarett in Magdeburg geſchafft Nachdem
Paſtor Meſſerſchmidt aus Garz am Sonntag in der Stadt
kirche ſeine Probepredigt gehalten hat iſt er vom Magi
ſtrat zum Diakonus gewählt worden und hat derſelbe das
Amt angenommen Jm Krankenhauſe hat ein Patient
der Arbeiter Franz Schmidt von hier durch Erhängen
ſeinem Leben ein Ende gemacht

Eisleben 10 Sept Spaß vögel Als intereſſant mag
erwähnt ſein daß in der letzten Sitzung des land wirtſchaftlichen
Vereins Eisleben die Frage ob eine Futternot beſteht glatt
verneint worden iſt

Artern 9 Sept Bismarcks Schwert am Sedan
ta Bekanntlich hatte der ſteinerne Bismarck im Rathaus am
Sedantag das Schwert fallen laſſen Hierzu bemerkte ein beſon
ders kriegeriſch geſtimmtes Blatt Während man in der Reichs
hauptſtadt noch immer über die Marokkofrage im Unklaren iſt
hat mitten im Herzen Deutſchlands am Kyffhäuſer der ſteinerne
Bismarck ſein Urteil bereits gefällt der warf am 2 September
dem Sedantage unmutig das Reichsſchwert zu Boden Warten
wir ab bemerkt dazu mit Humor ein anderes Berliner Blatt
wie ſich die übrigen Bismarckdenkmäler verhalten Das gerade
der Bismarck in Artern dazu auserſehen ſein ſoll durch einen
Armbruch in die Kiderlenſche Politik einzugreifen will uns nicht
recht einleuchten Der Berliner Bismarck auf dem Königsplatz
trägt ſeinen Küraſſierſäbel noch ungeworfen

Erfurt 11 Sept Alte Oelgemälde Während der
weitgehenden Renovierungsarbeiten in der alten Kirche zu Linder
bach bei Erfurt wurden mehrere eingemauerte 1,68 Meter hohe
etwa 6500 Jahre alte Oelgemälde welche kirchliche Handlungen
darſtellen bloßgelegt

x Wernigerode 11 Sept Eino i i
brunſt entſtand geſtern nachmittag kurz nach r auf dem
Grundſtück des Schmiedes und Wagenbauers Krebs in einem
Schuppen wo Holzvorräte und mehrere 100 Zentner Heu
lagerten Das Feuer breitete ſich mit großer Schnelligkeit aus
und teilte ſ5 den vier einen Block dildenden Grundſtücken
mit Plötzlich ſprang die Flamme auch nach dem Turm der
nahen Johanniskirche über und erfaßte die Holzbekleidung der
Turmuhr Eine Feuergarbe ſchlug zum Himmel empor den
Kirchturm und deſſen volle Höhe überragend Alles war im
Nu ein Flammenmeer deſſen Anblick aus weiterer Entfernung

ein ſchaurig ſchönes Bild gewährte Endlich gelang es der



uerwehr gegener 8 urch energiſche Waſſerabgabe waren auch die
den Kirchturm umlohenden Flammen bald bekämpft worden
Nur dem Umſtand daß es bei Ausbruch des Feuers faſt wind
ſtill war iſt es zu danken daß der Brand nicht ſämt iche um
die Kirche herumliegenden Straßenzüge ergriffen hat Von
vier Grundſtücken ſind ſämtliche Hinterhäuſer eingeäſchert und
dadurch 10 Familien obdachlos geworden

4 Königerode Südharz 10 Sept Rekrutenabende
Entſprechend der Anregung unſeres Kriegerverbandes werden auch
hier ſeit einiger Zeit regelmäßig ſogenannte Rekrutenabende
veranſtaltet in denen die angehenden Rekruten auf den Militär
dienſt vorbereitet werden Der Gendarmeriewachtmeiſter Bethge
hat den praktiſchen Teil übernommen indem er Vorübungen
zum Exerzieren betreibt Ein als Sommerfriſchler im Ort
wohnender Leutnant W hält in freierer Weiſe Jnſtruktions
ſtunden ab über allerlei Wiſſenswertes aus dem Militärleben
Fröhliche Erzählungen aus dem Soldatenleben würzen die Zu
ſammenkünfte Unſere Rekruten werden auf dieſe Weiſe fürs Sol
datenleben intereſſiert und ihre eigentliche erſte Ausbildungszeit
wird erleichtert

Güſten 11 September Flucht aus dem Polizei
gefängnis Von einem auf der Verlade Rampe des hieſigen
Bahnhofes ſtehenden Wohnwagen eines Schauſtellers aus Magde
burg wurde kürzlich nachts ein Sack mit drei Federbettſtücken ge
ſtohlen Als Dieb kam eine Perſon in Frage die ſich einem Bahn
wärter gegenüber Beſitzer des Wagens nannte und ihrem Unwillen
darüber Ausdruck gab daß die Eiſenbahn den Wagen ſchon auf
die Rampe gebracht habe Heute vormittag wurde der Dieb von
dem Bahnwärter wieder erkannt der dann die Polizei veranlaßte
den Fremden in einem hieſigen Gaſthofe zu verhaften Es
handelte ſich um einen angeblichen Bäcker Erich Balke aus Staß
furt Heute mittag gelang es Balke aus dem hieſigen Polizei
gewahrſam zu entkommen Er war ein ſehr rabiater Menſch der
während der kurzen Zeit des Aufenthalts im Polizeigefängnis
mit großer Gewalt zuerſt die in der Tür befindliche Klappe zer
trümmert und dann mit einem großen eiſernen Vorlegeriegel den
er mit Geſchick zu erlangen gewußt hat die Tür gewaltſam auf
geſprengt hat Er iſt ſo in den Vorraum gelangt Unterdeſſen
war der Hoſpitalmeiſter der durch das Geräuſch aufmerkſam ge
worden war hinzugekommen Als dieſer in den Vorraum trat
ſtürzte ſich der Feſtgenommene auf ihn beide kamen dann ins
Handgemenge Der Beamte wurde am Halſe gewürgt ſo daß er
faſt ohnmächtig niederſtürzte Hierauf entfloh dann der Menſch
über den Hof und die Mauer nach der Straße

C

Eerichtsverhandlungen

Die Haferdiebſtähle bei den 7 Küraſſteren
Halberſtadt 11 Sept Nachdem jüngſt 5 Küraſſiere verurteilt

ſind hat nun auch den Hauptanſtifter den Getreidehändler Franko
wiak das Strafgericht getroffen Das nach längerer Beratung
verkündete Urteil hat folgenden Wortlaut

Auf Grund des Geſtändniſſes des Ehemannes Frankowiak hat
ſich dieſer der gewerbs und gewohnheitsmäßigen
Hehlerei ſchuldig gemacht Er hat fortgeſetzt von den Krumper
kutſchern Hafer gekauft und dadurch einen Hang zur Hehlerei be

kundet Dieſes unlautere Treiben hat lange Zeit gedauert denn
an den Offiziersburſchen Heimann iſt er ſchon 1908 herangetreten
und im Frühjahr 1910 hat er von Weiß und Schultze Hafer gekauft
und dieſe waren von anderen Burſchen ſchon auf den Angeklagten
aufmerkſam gemacht worden Damals war dieſer alſo beim Regi
ment bereits als Hewohnheitshehler bekannt und an den Küraſſier
Kern iſt er ſicher zuerſt herangetreten Mit Rückſicht auf dieſes
weit verbreitete Treiben das dazu geführt hat daß eine ganze
Anzahl blühender junger Leute die heute noch in Ehren des
Königs Rock tragen könnten Spitzbuben geworden ſind hat das
Gericht eine harte Strafe für angemeſſen erachtet Die Frau
hat um das Treiben des Mannes ſelbſtverſtändlich gewußt denn
es konnte ihr gar nicht verborgen bleiben Sie hat geſehen daß
Kavalleriſten zu ihrem Manne kamen dieſe konnten an den
Fouragehändler nur Hafer verkaufen wollen Auch hat ſie wieder
holt Säcke an Kern abgegeben und den Fernſprechdienſt mit be
ſorgt Jhre Tätigkeit beſtand aber auch darin daß ſie des Nachts
beim Abſpannen und Hereinſchaffen das lichtſcheue Treiben ihres
Mannes unterſtützte alſo hat ſie ſich der Beihilfe ſchuldig gemacht
und verdient gleichfalls eine ſtrenge Beſtrafung Das Urteil geht
dahin

Frankowiak wird wegen gewerbs und gewohnheits
mäßiger Hehlerei zu 3 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehr
verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht die Ehefrau Franko
wiak wegen Beihilfe zur Hehlerei zu 1 Jahr Gefängnis ver
urteilt

Preſſe Polzzeiaſſiſtentin und öffentliche Sittlichkeit 300 Zeugen

s Man ſchreibt uns
Mainz zählt zu den wenigen deutſchen Städten die die Ein

richtung einer weiblichen Polizeiaſſiſtenz eingeführt haben Nicht
immer haben ſich dieſe Einrichtungen bewährt Während Leipzig
beiſpielsweiſe gute Erfolge verzeichnen darf entſtand in Stuttgart
bald ein Skandal infolge der Uebergriffe deren ſich die weibliche
Polizei ſchuldig machte und der damit endete daß die Polizei
aſſiſtentin das Feld räumen mußte Mainz erhielt im Januar 1910
eine Aſſiſtentin und zwar auf Antrag der ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten Schon nach einigen Monaten wuchſen die Un
ſtimmigkeiten im Publikum zu lebhaften Klagen an über alle
möglichen Uebergriffe deren ſich die Aſſiſtentin ſchuldig gemacht
habe Schließlich befaßte ſich auch die Preſſe mit dieſer Angelegen
heit die jetzt in wenigen Tagen ein Nachſpiel vor dem Forum des
Gerichts haben wird Der Preſſeſünder iſt der Chefredakteur
Hch Hirſch des Mainzer Neueſten Anzeiger der auf Grund ihm
überbrachten Materials heftig gegen die weibliche Polizeiaſſiſtenz
auf dem Gebiet der Sittenpolizei zu Felde zog Er warf

der Aſſiſtentin Frau Schapiro gemeingefährliche Sittenſchnüffe
lei rückſichtsloſes Draufgängertum das auch vor Schlaf
zimmertüren nicht Halt mache vor bemängelte einen Fall bei
dem ſie ſich ihres Dienſtmädchens als Spitzel bediente und bezich
tigte die Bürgermeiſterei als vorgeſetzte Behörde der Aſſiſtentin
daß ſie dieſe durch das ihr geſchenkte Vertrauen offiziell dazu
animiere Unheil anzurichten Stürmiſch verlaufene Stadtrer
ordnetenſitzung befaßten ſich mit der Angelegenheit und ſchließ
lich unterſuchte eine Kommiſſion das Material kam aber zu dem
Reſultat daß die Aſſiſtentin ſteis im Auftrag ihrer Behörde ge
handelt habe Der Redakteur hielt ſeine Anſchuldigungen auf
recht und ſo wird Mainz jetzt einen Skandalprozeß mit 200 ge
ladenen Zeugen haben

Erneutes Aufſehen erregte nun die vor zwei Wochen in Buch
ſorm erfolgte Herausgabe eines Tätigkeitsberichts der Polizei
aſſiſtentin der jetzt kurz vor dem Prozeß wie eine Verteidigungs
oder Rechtfertigungsſchrift ausſieht und beabſichtigte Stimmungs
mache vermuten läßt Dieſer Tätigkeitsbericht hat in der bürger
lichen Preſſe einen koloſſalen Sturm erregt Das katholiſche

l

d zu Mainzer Journal bezeichnete ihn als Schundliteratur alsi r r unſittlich und verlangte von der Bürgermeiſterei und der
Regierung die Zurückziehung aus dem Buchhandel ohne Erfolg
Die Bürgermeiſterei hat lediglich die Buchhändler angewieſen
den Bericht nur an Erwachſene abzugeben Das Journal be
zeichnet die Aſſiſtentin als taktlos und nicht im geringſten
befähigt ihr verantwortungsvolles Amt zu verſehen So tobt
der Streit um Aſſiſtentin und Tätigkeitsbericht und nimmt immer
ſchärfere Formen an Die Gerichtsverhandlung wird 4 Tage
dauern Wir werden unſeren Leſern darüber berichten

a

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Dem o Profeſſor und Direktor des phyſiologiſchen Jnſtituts
an der Univerſität Kiel Geh Med Rat Dr Viktor Henſen
der zum 1 Oktober d J vom Lehramte zurücktritt wurde der
Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub ver
liehen Aus Tübingen ſchreibt man den L N Dem
Privatdozenten für Phyſiologie und Aſſiſtenten bei Prof von
Grützner am phyſiologiſchen Jnſtitut der Tübinger Univerſität
Dr med Adolf Basler wurde der Titel und Rang eines außer
ordentlichen Profeſſors verliehen Der Chemiker Prof Dr Hans
Bucherer in Biebrich a Rh iſt vom 1 Oktober 1911 ab zum
ordentlichen Profeſſor für Farbenchemie und Direktor des Labo
ratoriums für Farbenchemie und Farbentechnik an der Techniſchen
Hochſchule zu Dresden als Nachfolger des Geheimrats Prof Dr
R Möhlau berufen worden Hans Theodor Bucherer iſt am
19 Mai 1869 zu Ehrenfeld bei Köln a Rh geboren Zum Nach
folger des Juni 1911 verſtorbenen Geh Rats Prof Polſtorff auf
dem Lehrſtuhl der pharmazeutiſchen Chemie an der Univerſität
Göttingen iſt der Privatdozent und Oberaſſiſtent am pharma
zeutiſchen Jnſtitut der Berliner Univerſität Profeſſor Dr Karl
Mannich berufen worden Zum Abteilungsvorſteher am
anatomiſchen Jnſtitut der Univerſität Bonn iſt an Stelle von
Prof Schiefferdecker der a o Prof Abteilungsvorſteher und
1 Proſektor am anatomiſchen Jnſtitut zu Göttingen Dr med
Friedrich Heide rich berufen worden

x

Vermischtes

Richter in Jena
Aus Jena wird gemeldet
Ingenieur Richter iſt Dienstag 1 Uhr 44 Minuten in

Jena mit dem von Eger kommenden Eilzug eingetroffen
Etwa tauſend Menſchen hatten ſich am Bahnhof einge

funden die den Heimgekehrten mit lebhaften Ovationen be
grüßten Ein offizieller Empfang hat nicht ſtattgefunden
Am Bahnhof waren auch Richters Frau und ſeine nächſten An
gehörigen anweſend Richters Mutter iſt ihm einige Stationen
entgegengefahren Richter beſtieg mit ſeiner Frau ſeiner
Mutter und einer Tante einen blumen geſchmückten
offenen Wagen und fuhr durch die Straßen der inneren
Stadt nach ſeiner an den Sonnenbergen gelegenen Villa Das
Heim Richters iſt feſtlich geſchmückt worden An der Eingangs
pforte war ein Girlandenarrangement mit der Aufſſchrift

Willkommen nach langem Leiden angebracht
Richter wurde auch auf ſeiner Fahrt durch die Straßen von
Jena vom Publikum ſympathiſch begrüßt

Schülerſtreiks
D Aus London wird gemeldet
Jn den bevölkerten Vierteln von St Lukas Jsling

ton und Shoredittch ſtreiken einige hundert Schüler der
Kommunalſchulen Sie verlangen einen halben Tag in der Woche
Ferien und Abſchaffung des Rohrſtockes Von dieſen
hohen Jdealen begeiſtert durchzogen ſie die Straßen drangen in
die Schulgebäude und in die Spielplätze der Schulen um die
Blacklegs die Streikdrückeberger herausszuholen Sie wur

den aber mit gebührendem Nachdruck an die Luft geſetzt worauf
dann unter anhaltendem Geheul Steine geworfen und
Verwünſchungen ausgeſtoßen wurden Der Lärm wurde ſchließlich
ſo groß daß er ein Dutzend Schutzleute auf die Beine brachte die
die Schüler und die ſorgſam ihre Kinder begleitenden aufgeregten
Mütter auseinander trieb Aehnliche Szenen haben ſich in Man
cheſter abgeſpielt wo die gleichen Forderungen geſtellt und
außerdem acht Pfennig pro Woche für den Klaſſenaufſeher ge
fordert wurden

Zum Ausbruch des Aetna
Aus Mailand wird gemeldet
Der Ausbruch des Aetna iſt ſtärker geworden

Sechzehn neue Krater haben ſich gebildet Ein Lavaſtrom
von 400 Meter Breite fließt mit einer Geſchwindigkeit von 1500
Metern in der Stunde den Abhang hinunter Verſchiedene Wäl
der und Weinberge ſind ihm bereits zum Opfer gefallen Ein
großer Aſchenkegel erhebt ſich über den Kratern kleine Erdſtöße
und unterirdiſcher Donner begleiten die mehr oder minder heftigen
Ausbrüche

Der Direktor des Obſervatoriums auf dem Aetna teilt
mit Jn der letzten Nacht bildeten ſich neue Eruptions
öffnungen Die oberen Oeffnungen ſpeien Rauch aus die
beiden unteren die ſich am mittleren Krater in einer Höhe von
1800 Metern befinden ſtoßen Lava aus Ein breiter ſchnell
fließender Lavaſtrom dringt in den Wald von
Caſtiglione und die Weinberge von Rovetello ein
Das Waldgelände von Ragabo wird infolge des Erdbebens riſſig
Die Erdſtöße haben ſeit geſtern abend beträchtlich nachgelaſſen

Gewitterſchaden Jn Erbendorf Oberpfalz hat ein furcht
bares Gewitter große Verwüſtungen angerichtet Gebäude wurden
vom Sturme abgedeckt hundertjährige Bäume geknickt und ent

Die Naturerſcheinung war von häufigen Kugelblitzen
egleitet

Jagdunglück Aus Brü x wird gemeldet Vorige Woche wurde
der Grundbeſitzer Tobiſch im Redenitzer Wald mit einem Schuß
im Genick tot aufgefunden Montag nun entleibte ſich der Grund
beſitzer Le gler in Redenitz durch einen Schuß aus ſeinem Jagd
gewehr Legler dürfte Tobiſch ſeinen Freund auf der Jagd ver
ſehentlich erſchoſſen haben weshalb er aus Verzweiflung Selbſt
möurd beging

Sport Nachrichten
Vom Jnternationalen Schachkongreß Karlsbad 11 Sept

Eine ereignisreiche war die heute geſpielte ſechzehnte Runde des
Meiſterturniers die überraſchende Ergebniſſe und eine Anzahl
höchſt wertvoller Partien brachte Die hervorragendſte war die
Spielmanns der als Anziehender in einem Vierſpringer
ſpiel nicht nur gegen Rubinſtein gewann ſondern auch die Partie
ſo hervorragend anlegte und durchführte daß ſie zweifellos zu den

klaſſiſchen zählen wird Eine weitere Ueberraſchung war der St
Salwes über Vidmar der gleichfalls ſehr überlegen erſtritte
wurde Vidmar hatte ſich ſizilianiſch verteidigt Sicherer und
weitgehender Durchrechnung einer komplizierten Stellung verdankt
Loewenfiſch ſeinen Sieg in einer ſpaniſchen Partie gegen den
nachziehenden Leonhardt Mit weiß gewann ferner noch Per lis
gegen Rabinowitſch Auch im Nachzuge wurde eine Anzahl vor
züglich geſpielter Partien gewonnen Erich Cohn blieh in
einem Damengambit gegen Johner ſiegreich der die zwar aus
geglichene aber ſehr verwickelte Stellung nicht ſo beherrſchte wie
ſein Gegner ein plauſibler aber ſchwacher Zug Johners gab Cohn
Gelegenheit durch eine Folge ſehr feiner Züge in entſcheidenden
Vorteil zu kommen Niemzowitſch der wie faſt ſtets ſi
unregelmäßig verteidigte gewann durch überlegene Spielführung
gegen Alapin gleichfalls in einer unregelmäßigen Eröffnung blieh
Alechin gegen Koſtic ſiegreich obgleich letzterer bei etwas mehr
Aufmerkſamkeit das Endſpiel ſicher zum Remis führten konnte
Marſhall verteidigte ſich ſizilianiſch gegen Suechting ſchwächte
deſſen Stellung ſyſtematiſch und gewann Rotlewi im Nachzuge
wies einen frühzeitigen Angriff von Chajes zurück und ſetzte mit
dieſem Sieg ſeine Serie von Gewinnpartien fort ebenſo blieh
Duras durch eine feine Kombination gegen Jaffé ſiegreich
Schlechter erzielte gegen Tartakower nicht mehr als Remis
ein Refultat das nach zähem Kampfe auch ſeine Hängepartie mit
Marſhall hatte Jn den abgebrochenen Partien ſteht Teichmann
gegen den nachziehenden Burn ſchlecht und dürfte ſeine erſte Nieder
lage erleiden ebenſo ſteht Chotimirski gegen Fahrni auf Verluſt
Die Partie Alapin Rubinſtein der früheren Runde wurde noch
mals abgebrochen ein Vorteil auf der einen oder anderen Seite
iſt nicht nachweisbar Der Stand nach der 16 Runde iſt
ſomit Teichmann 112 Rotlewi Schlechter 1128 Alechin
Marſhall 928 Rubinſtein 9 Cohn Loewenfiſch Perlis Spiel
mann Suechting Vidmar 88 Duras Leonhardt Niemzowitſch g
Burn 7 Chajes Koſtic Tartakower 7 Chotimirski 6
Salwe 8 Alapin 5 Fahrni 5 Jaffé Johner 5
Rabinowitſch 422

Letzte xachrichien

Frankreichs Erwiderung
HTB Paris 12 Sept Eigene Meldung Die

heute von 4,15 Uhr bis 6,45 Uhr zu einem Kabinetts
rat verſammelten Miniſter nahmen die Antwort entgegen
die de Selves auf die Note Kiderlen Wächters
geben wird

Es wird in der Antwort die Unmöglichkeit aus
geſprochen Deutſchland in Marokko eine bevorzugte
Stellung zu gewähren Gleichzeitig gibt die franzöſiſche
Note große Garantien für die ökonomiſche Freiheit

Die Antwort de Selves fand die Billigung des Ka
binetts

Berlin 12 Sept Privat Telegramm un
ſeres Korreſpondenten Die Voſſ Ztg gibt ein
Gerücht wieder demzufolge der Kreuzer Berlin von Aga
dir abberufen und durch ein neutrales Kriegsſchiff erſetzt
werden ſoll Siehe den Artikel unter Deutſches Reich
Von unterrichteter Seite wird mir mitgeteilt daß dieſe
Nachricht unbegründet iſt Eine Zurückziehung des Schiffes
in dieſer kritiſchen Jeit müßte als unverantwortliche Nach
giebigkeit Deutſchlands bezeichnet werden Bravo

Das Befinden des Papſtes
Rom 12 Sept Der Papſt hat zwar ſeine täglichen

Spazierfahrten wieder aufgenommen und gibt auch wieder
Privataudienzen aber ſein Geſundheitszuſtand iſt
noch immer durchaus un befriedigend Pius X iſt
nicht mehr derſelbe wie vor ſeiner Krankheit Er hat kein
beſtimmtes Leiden aber ſein ganzer Organismus iſt ſtark ge
ſchwächt Der Papſt muß ſich aufs äußerſte ſchonen denn
jeder Rückfall könnte ſehr gefährlich werden

Vermiſchte Drahtnachrichten
h Würzburg 12 Sept Dem bayeriſchen Verſuch auf

dem diesjährigen Anwaltstag die Einführung des numerus
clausus durchzuſetzen trat der Anwaltstag entgegen der er
klärte nur die Freiheit der Anvaltſchaft
biete Gewähr für die Tüchtigkeit der Mit
glieder Nach vorzüglicher Rede des Juſtizrates Land s
bergPoſen für den Antrag und der Gegenrede des An
waltes Fuchs Leipzig ſprach ſich der Anwaltstag mit
619 gegen 244 Stimmen gegen jede Beſchrän
kung der Freiheit aus

Aachen 12 Sept Während der Manöver im hieſigen
Bezirke ſind dem Echo zufolge neun Soldaten meiſt
Reſerviſten des Regiments Nr 160 am Hitzſchlag
geſtorben

Eiſenach 12 Sept Bei Arbeiten an der hieſigen Schule
ſtürzte ein Malerlehrling der angeſeilt ein Ge
rüſt erklettern wollte ſo unglücklich ab daß er von
einem eiſernen Zaun aufgeſpießt wurde Mit Gewalt
mußten ihn mehrere Männer aus ſeiner qualvollen Lage
befreien Der Bedauernswerte iſt bald darauf geſtorben

Lemberg 12 Sept Der Gymnaſialprofeſſor Za
polski in Sokal wurde ullter dringendem Verdacht der
Spionage zugunſten Rußlands verhaftet Jn
ſeiner Wohnung wurde viel gravierendes Material ge
funden

Petersburg 12 Sept Ein zweitägiger orkanartiger
Sturm hat längs der Baltiſchen Küſte große Verheerungen
angerichtet Die niedriger gelegenen Stadtteile von Riga
ſind überſchwemmt Zahlreiche Fiſcherboote wurden in
das Meer getrieben Ein Dampfer an deſſen Vord ſich
Paſſagiere befanden ſtrandete Ein ſchwediſcher Dreimaſter
iſt in der Nähe der Jnſel Dago geſunken

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Vartbh
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterbaltungsblatt

befe

ein
gun
gan

fäng
Ten
übe
Schl
den
Nor
lösu

gebe

mar
Akti
getr
kung
Befe
Rent
profi
zeigt
freie
profi
verk
konn

zunä
Auf
Säch
Elekt
bei
herat
zeigt
die e
Werte
Haup
grunc
Sitzu
Stitut

bericl
schäft
beson
Kurse

A

anleih
3proz

Gevel
braue

Schul
FPr

Adler
1,50
Halles
Mix 6
dehne
Mühle
kabrik
burg
Lindst
Westtf
mulate
Schlau
Aktien
Aproz

hbuser

perde

Di
Markt
rtikel
zurück
ogget

der frit
Cesche
halb a



d

kt

n

in

ie
n

en

ch

hr
e

ſte

e

nit
eb

is

nit

nn
er
uſt

ch
ite
iſt

in
iel

8

i

Die
t s

Jen

r s

chen
eder

d iſt

iſt

kein

ge
denn

auf

erus
er

aft
it

d s
An
in

igen
eiſt

r g
del

ten
il

t h

S

Bank für Manclkel unckä
Aktienkapital 160 Millionen Mark

nung amtlicher bankgeschäfthohen Tranegaktionen

Handol Gewerbe u Verkehr
Borlineor Börse

relephoniseher Berlehbt der Saale 2Ztg 9
Auf die etwas schwächere Tendenz der gestrigen deutschen

hendbörse und auf die unbeständige Haltung der gestrigen New
yorker Börse verhielt sich die Spekulation anfänglich sehr reser
Hiert die Tendenz war hier etwas abgeschwächt Hinzu kam
noch dass die Meldung von der Fertigstellung der Verstaat
jichungsvorlage der Warschau Wiener einen Rückgang von
etwa 3 Proz in den Aktien dieser Bahn herbeigeführt hatte
Bald nach Festsetzung der ersten Kurse machte sich aber wohl
inter der Nachwirkung der beruhigten politischen Nachrichten
eine einheitliche Berechnung geltend Auch die neuerliche Ab
chwächung auf der Produktenbörse Weizen und Roggen war
für nahe Sichten um ca 2 Mk für spätere Termine um etwa

Mk gedrückt bot wohl auch einen Rückschlag für die festere
igemeintendenz Auch der Geldmarkt bleibt ein leichter täg

jiches Geld war mit 2 Proz teilweise auch darunter reichlich
angeboten Am Bankenmarkt woselbst die ersten Kurse gut
behauptet waren machte sich bald regeres Geschäft geltend und
es ſtanden Handelsanteile im Vordergrund die auf eine Kauf
order anscheinend für Rechnung der Provinz sich bald um
i Proz heben konnten Auch Diskonto Commandit waren leb
haft und höher Auch die sonstigen Banken ertuhren einheit
ſiche Befestigung Am Montanmarkt war das Geschäft zunächst
gehr still die Tendenz nicht einheitlich Während 2 B Hohen
johe um 1 Proz höher notierten und auch die sonstigen schle
gischen Werte anscheinend auf Kauforders der Provinz fest
waren waren die anderen Montanpapiere meistens etwas
schwächer Rombacher notierten 1 Proz schwächer dagegen
war Rheinstahl auf die befriedigenden Jahresabschlüsse 2 Proz
gebessert Die Festigkeit des Bankenmarktes wirkte auch für
Montanwerte anregend Im Vordergrunde standen später
Phönix die um 124 Proz im Kurse anzogen Auch Rombacher
konnten Proz ihrer Abschwächung einholen Trotz der un
beständigen Haltung der gestrigen New Vorker Börse waren
Amerikaner wieder etwas fester Weiterhin standen Kanada im
Vordergrund die teils zu Deckung teils für Londoner Rechnung
zu anziehenden Kursen gekauft wurden Auf die Petersburger
Meldung eines Berliner Blattes dass das Projekt der Verstaat
lichung der Warschau Wiener Bahn soeben fertiggestellt wurde
und in den gesetzgebenden Instanzen eingebracht werden soll
hatte stärkeres Angebot in den Aktien dieser Bahn veranlasst
und war der erste Kurs 3 Proz niedriger wie der gestrige
Schlusskurs Weiterhin waren Warschau Wiener aber wieder
etwas fester Auch die übrigen Transportwerte zeigten etwas
befestigte Haltung Elektrizitätswerte waren anfänglich nicht
einheitlich die meisten Kurse waren schwächer weil die Eini
gungsverhandlungen in der Metallindustrie keinen guten Fort
gang nehmen Besonders gedrückt waren Schuckert Siemens

Halske weiterhin konnten aber auch diese Papiere ihre an
fängliche Abschwächung im Hinblick auf die allgemein festere
Tendenz der Börse einholen Edison war in zwei Stunden sogar
über 1 Proz Deutsche Uebersee um Proz über gestrigen
Schlusskurs Die ziemlich unerwartet gekommene Meldung von
den drohenden Ratenkämpfen in der Südamerikafahrt der
Nordd Lloyd hat die Veranlassung zu der bevorstehenden Auf
lösung sämtlicher Passagier Pools für die Südamerikafahrt ge
geben hat naturgemäss abschwächend auf den Schiffahrts
markt eingewirkt am meisten wurden hiervon natürlich die
Aktien des Norddeutschen Lloyd betroffen Die später hervor
getretene bessere Grundstimmung hat aber auch ihre Einwir
kung auf die Kurse der Schiffahrtswerte gehabt und konnten
Befestigungen auch für diese Papiere erzielt werden Der
Rentenmarkt war sehr still dessen Kurse fester Reichsanleihe
profitierten Proz Russen Proz Recht feste Tendenz
zeigten die im freien Verkehr gehandelten Kaliwerte die im
freien Verkehr gehandelten Kolonialwerte waren zumeist still
profitierten aber später auch durch die Steigerung der im Ultimo
verkehr gehandelten South West Afrika Shares Dieselben
konnten sich auf Käufe einiger grösserer Firmen um 234 Proz
zunächst heben und waren später leicht im Kurse schwankend
Auf die später eingetroffene Meldung von der Einigung in der
SMehsischen Metallindustrie trat eine stärkere Befestigung in
Elektrizitätswerten hervor Auch die sonstigen Gebiete blieben
bei allerdings sehr kleinem Geschäft einheitlich fester da sich
herausstellte dass der Kassamarkt vorwiegend festere Tendenz
zeigte Vom Kassamarkt ausgehend machte in dritter Stunde
die einheitlich festere Tendenz Fortschritte Neben Montan
Werten bei denen besonders Phönix profitierten hatte sich das
Hauptaugenmerk auf den Bankenmarkt gerichtet Im Vorder
grunde standen Dresdener auf die Meldung dass in der heutigen
Sitzung des Aufsichtsrats der Dresdener Bank die Bilanz des In
stituts für das I Semester 1911 vorgelegt wurde Die Direktion
berichtete über eine weitere befriedigende Entwicklung der Ge
schäfte auf allen Gebieten Ferner waren Handelsanteile und
esonders Deutsche Bank bei lebhaftem Geschäft zu recht festen
Kursen gekauft worden

Am Kassaindustriemarkt waren höher 3proz Reichs
znleihe ,10 3proz Reichsanleihe 0,15 3proz Konsols 0,10
roz Konsols 0,30 Otavi Minenant 0,75 Wickäler n

ngevelsberger Brauerei 2 Frankfurter Brauerei 2 Berl
rauerei 3 Engelhardt Brauerei 2 Brauerei Königstadt 1,50
ehultheissbrauerei 1,50 Akt Ges f Bauausführungen 2,50 Held

Francke 4 Gebhardt Koenig ,75 Berl Pappentfabriſe 2,75
er Fahrrad 4 Alexanderwerke 1,80 Deutscher Eisenhandel

t Dürener Metall 1,75 Excelsior Fahrrad 7,50 R Frister
lesche Masch 4 Hoffmann Waggon 12 Kirchner Co 7,50

S Genest 3,25 Linke Waggon 14 David Richter 2,50 Hugo
v neider 4 Ver Glanzstoff 12 Schubert Salzer 4,75 Seck
ümenban 3 Seebeck 2 Silesia 2 Vogtländ Masch 1,50 Anilin

8 rik 4 Milch Co 2,50 Ricdel 2 Chem Werke Charlotten
u 6 Deutsche Gasglühlicht 3,50 Lingel Schuhfabrik 3 Carl
e tröm 3 Mühle Rüningen 2 Nordd Spritwerke 3,25 Rhein
n tat Kalk 2 Thörls Oelfabrik 2 Mack Zementtfabr 2 Akku
a torentabrik 3,50 Flöha Tüll 3 Vogtländ Tüll 4 Ver Hanf

ne 2,25 Thale Akt 4,40 Hedwigshütte 3 König Wilhelm
9 ien 3 Schulz Knaudt 3,75 Langendreer 2,75 niedriger

ro2z Konsols 0,05 Kappel Masch 5,25 Gebr Ritter 25 Kott
h 2er Masch 2 Girmess Co 2 Stöhr Kammgarn 75 Boes

Produktenbörse
W flaue amerikanisohen Depeschen übten am hiestgen
iſt für Weizen nur wenig Einfluss denn diese Preise dieses

et a gingen unter ihrem gestrigen Stand nur um ca 1 Mk
wo iek was schon zumeist auf den Einfluss der Fläue des

ten zurückzuführen war Für diesen Artikel drückt nach
Qegenaefen scharfen Haussebewegung jetzt das sehr schwierige
n t in Ware und der Mangel neuer Exportabsechlüsse wes

ine ar heute wieder vordere Monate stark angedoten blieben
mas ehr verloren als spätere so dass die BReports sich aber
grosge e iterten Von der Provinzkundschaft lagen wieder
das ne C eiehungsauftträge vor Haferlieferung recht matt
nnerheg ot auf Abladung war nicht gross aber selbst zu nicht
h ch ermässigten Forderungen zeigte gieh keine Kauf
Käuter Se er ine Mag bdel weiterener wenig verändert Mehl ruhig Rübdl durchWeitere Kaufaufträge erneut gestiegen

Ausführu

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

49 Bayrisehe Staats Anleihe 08 ank 1918 45 Sohwara
burg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 83

Kameruner Eisenba Anteile DenutsehOs anisohe Sohuldversehr gar 94,256 45 Cottbuser StadtAnſeihe 1900 40 Darmetädt Stadt Ani 1b09 unt 10 99,700
Dessauer Stadt Anleihe 1805 P Dasseldorter Stadt

Aneſheo 1900 07 08 00 99,756 4 Jonaor Stadt Anl 1900
3 i Jenaer Stadt Anl 1002 45 Nordhäuser Stadt Anleihei9ös unkr 19190 Quedlinburger Stadt Anl 1903 an
1018 10,20eb G 49 Thorner Stadt Anl 1900 unk 19 99,30G 4pror
Hessische Komm Obl XII 3 Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 kenv e Dentsohe SolvayWerke Elbertelder Farben unk loi 104,00b B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103 00b G Vereingte Lausitaer Glas
hätten 404,00b G

Londoner Börse vom 12 Sept Es notierten Fngt Konsnols
77,56 Rio Tinto 63,87 Geduld 0,99 Goldfields 4 12 Stesſ oom 70,00
Steel prets 118,50 Rand Mines ,87 Anaconde 93 Eastrand 3,62
Ohartered 1,34 Aurora West 0,46 Oinderella Cons 1,18 Johannes
dvurg Goldtlelds 0,25 Van Ryn 3,87 Albus Generals 1,25 Rand
Coliieries 0,566 West Rand Consois 14/06 General Mining Pin
1,21 A Görz Co 0,97 Moddertontain 11 12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 12 September

Raurſ Vert Raut FertAdolisgidok Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5525 60990
Alexandersball 13,700 14,000 Justus Aktien 91 93
Beienrode 50 7350 Kaiseroda 12000 12600Bismarekshall Akt 134 137 Krügershal Aktien 125 122,00
Burbach è6too Ludwigshall Akte 71 BCarlstund 2 7400 Neusolistedt 3450 3350Deutsche Kali AKt c Neustassturt 13500
Friedrichshall Akt 117 119 Nordhäuser Kali A 110 112
Glückaut Sondersh 20600 21500 Prinz Adalbert Akt 48
Grossherz v Sachsen 10300 10700 Reichskrone Lossa 1975 2675
Güuünthersheall 5700 Mieheard 1175 1216Hannov Kali Aktien 88 s9 Ronnenberg Aktien 120tlansa silberberg 7060 7200 Rothenberg 3650 3150
Hartort Aktien 140 00 142,00 Sachsen Weimar 7300 8000
Heiligenroda 9900 9i50 Salzdetturth AKtien 265,00 265,00
Heldburg Aktien l 82 Salzmünde 5200 5460Heldrungen 1 16060 1700 Siegtried I 6550 6700cderingen 6800 6950 Siegmundshall Akt 177 178

e 3400 Teutonia Aktien 108 110
Hlohentels 88001 8600 Walbee k 6990Hohenzollern 6 0 7050 Wilhelmshball 13,000 13,7009
tlugo 11100 11366 Wintershall 20500 215095lmmenrode 5500

Kaliindustrie und Outsider

Die Verhandlungen der Syndikatskommission mit den Ver
tretern der International Agricultural Corporation wird am
13 September in Berlin beginnen Hauptgegenstand dieser Ver
handlungen wird die Frage des Proxresses Royster contra Inter
national sein Die International wünscht vom Syndikat eine
Rückversicherung für den Fall eines Verlustes dieses Prozesses
Jedoch wird sowohl auf Syndikatsseite wie in der Verwaltung
der International Corporation es als ausserordentlich fragwürdig
angesehen ob der Anspruch der Firma Royster aus dem noch
nicht perfekt gewordenen Vertragsabschluss zu Recht besteht

Sollstedt hat bekanntlich dem Syndikat vorgeschlagen man
möge Sollstedt eine Chlorkalium Vorzugs Beteiligung gewähren
Der Erlös dieser Vorzugs Beteiligung aber soll für das even
tuelle Prozessrisiko zurückgestellt werden Das Kalisyndikat
wird aber den Standpunkt nicht verlassen dass Vorzugs Zeteili
gungen nicht eingeräumt werden können weder an Aschersleben
noch an Sollstedt nachdem das Deutsche Reich den Anteil im
Absatz durch das Kaligesetz für alle Werke nach einer festen
Norm geregelt hat

Waren und Prodekte
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 8 September
In der letzten Berichtswoche war es neben der heissen

Witterung die unsichere politische Lage die auf den Getreide
markt weiter ausserordentlich befestigend wirkte Die Ver
käufer waren sehr zurückhaltend so dass bei allseitig reger
Nachfrage die Käufer von Weizen Roggen kHafer Gerste und
Mais wieder wesentlich höhere Forderungen bewilligen mussten
Auch für Weizen und Roggenmehl zeigte sich lebhafte Kauf
lust welche nur zu erheblich teueren Preisen befriedigt werden
konnte Die Knappheit in Weizenkleie macht sich immer mehr
fühlbar Das geringe Angebot findet daher trotz der neuerlichen
Preissteigerung schlanken Absatz Tagespreise Neuer Weizen
bis 215 Mk neuer Roggen bis 185 Mk alter Hafer bis 195 Mk
neuer Hafer bis 185 Mk die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne
Sack bis 29,50 Mk Roggenmehl ohne Sack bis 27,75 Mk die
100 kg Weizenkleie mit Sack bis 6,75 Mk die 50 kg

Die Rapsbestände in Indien sind derart zusammengeschrumpft
dass man Befürchtungen hinsichtlich der Versorgung bis zur
neuen Ernte hegt Infolgedessen sind die Wareninhaber in ihrem
Angebote äusserst Vvorsichtig und nur zu Wwesentlich teureren
Preisen Abgeber Leinsaaten verkehrten gleichfalls in sehr fester
Haltung Die Käufe Nordamerikas verursachten ein weitere
wesentliche Preissteigerung Auch Erdnüsse sind wiederum er
heblich im Werte gestiegen infolge der unrentablen Forderungen
geht aber wenig dàärin um Sowohl Leinöl wie auch Erdnussöl
und Rüböl folgten der Preisbewegung der Rohware und werden
entschieden teurer bezahlt Die Umsätze in Rübkuchen waren
bei zeitweise sprunghaften Preissteigerungen wieder sehr be
deutend Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne
Fass bis 70,50 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 86,50 Mk
die 100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne Fass aus
Coromandelnüssen bis zu 64,25 Mk die 100 kg ad Neuss

Getreide
Berliner Vroduktenbörs e 12 Sept Am Frähmarktsortierten Woig en inlünd 202 00 203,00 ab Bahn und frei Mähle

Roggen unländ 181,00 182,00 ab Bahn und trei Mähle Hafermärkisoder mecklenburgiseher pomm preossiseh posenseher avd
sohlesischer fein 199 205 mittel 196 188 gering 192 195 russiseh
und Donau mittel 188 190 gering 183 187 ab Bahn und rer Wagen
Mais am mixed alter und neuer 177 183 abtal 158 162 runder
176,00 182,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
und gering 182,00 187,00 gute 188 200 russisohe und Donan leiohte
166,00 172,00 sohwere 173 177 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inlüändisohe und ausländisohe Futterware mittel 175 182 Tanben
erbsen 190 202 ab Bahn und trei Wagen Weizenmenh 00 26,25
bis 29,50 Roggenmehl 0 und 1 22,70 28,50 Weite nklei e
13 75 14 25 Roggen kleise 14 25 14 50

Magdeburg I Sept Die Notierungen V sioh tür1000 kg netto ab Seation und frei Magdeburg o is en eng und
Sommer rubig xut 198 203 Weizen Kolben Roggeninländ ruhig gut 182 157 Sors t e ausländ Pu rste ruhig
gut 160 163 Hater in änd stetig gut 199 198 a i s runder
test gut 170 175 amerik bunter gut 179 175 M

Hamburg 12 Sept Getreidemarkt Weizen rahd g Ostholst
Maoklbg 200 202 Roggen ruhbig Mecklburg and Pomm 198 195
Gerste matt sUüdruss 128 180 Hoetoer ruhig Holsteiner
Mooklendurger neuer Holsteiner und Meoklenburger 190
bis 196 Mais stetig La Plata mixed 135 136Liveorpool 12 Sept Roter Winterwerigen per Okt 13, per
Dez 15 Still Mais Okt 6 10 La Plata Jan StillAnotwerpen 12 Sept Deutsoher La Platazug Kontrak B per

8ept 47 Nov 5,85 Jan 5 März 65,27 Mai 6,20 FrOmaate 810,000 kg B hpeè
Post 12 Sept Weizen per Okt 11,95 11,960 April 12,120

12 13 B Roggen per Okt 10,14 G 10,18 B H per Kt v,37

38 B Mais per Juliam Kurazottel Borin 12 Sept 49 Badisohe Staars
nteceeeeeeeeeeeeeeneeee G per Aug O B perMan 8,89 G 8,40 B Raps Ang 9D 707 B

Tnelustrie Darmstädter Bank VIIiale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

Zuchker

Hamburg 12 2opt Rabenrohznoker 1 Prodakt Basls 855
Rendement neue Ueanee frei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Sept 18,80 18,70 18, 75Oktober 18,35 18,47 18,30 eDezbr u 9 17 90 17,97 17 77 7
Marr 17 17,90 17,72 SS u u l Frv etiii matt mattKaffee

Hamburg 12 Sept Good average Santos
vorm nnaohm abands

per September 61 G 60 G 60 GPDesember, 61 G 60 G 60 Gv März e e 60 60 G 60 GI Mai 7 60 G 69 G 60 Gstill behauptet behauptet
Rio de Janeiro 12 Sept Kaftee Zufuhren 19 000 Sack in Rio

128,00 Saok in Santos
Havre 12 Sept Kaffee good average Santos per Sept 76

per Des 74, per März 73 per Mal 73 Setill
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb arg 12 Sept Prims Kartoftelstärke und Mehbl für
100 kg 28 25 25,75 Foest

Beriin 12 Sept Kartoſtelmehl u Stärke 28,00 28,50 Veuohtes
Kartoffelmehl

Solrſtus
Nordhausen 12 Sept Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

105 4160 86 75 90,75 do 45 Vol Prox für 100 kg 106 107
100,25 101,25 M per loko und September 1911 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 12 Sept Rüubö Ioko 76,60 per OKkt 75,50
Hamburg 12 Sept Stadtsohmalz 57 00 omerik Steam 47,75

Ohamberlain 49 50 t

Chemlsche Produkte
Hamburg 12 Sept Ohilisalpeter por loko 42, Febr März

9,871 trei Fahrzeug Hamburg Still
Wolle

Bremen 12 Sept Baumwolle stetſg Upl loko midädl 67,75 Pfg
Alexandria 12 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,30

Jan 18 26 März 19 01
Liverpool 12 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,48
Liverpool 12 Sept Banmwolle Umaats 8 000 Ballen Import

9,000 Ballen davon Amerikaner 9,000 Ballen
Metalle

London 12 Sept Ohih Kupfer ruhig 55 3 Mon 58Zinn Straits unregelm 181 3 Mon 1892 Blet span test 18,engl 14 Zink gewohnliche Marke stetig w epes Marke 28

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New VorKk 11 8 S Ohitcago 1 9 9Weisen p Sept 99 99 Weizen p Sept 92 82n Péer 102 102 Dez 962 96Mais p Sept 74 74 Mais p Sept 66 669 S v 9 Dez 64 64Mehi Spring eloars 4,25 4,28 EHstfer p Sept i 48
Kaftee Fair Rio Nr 13 135 er 46 45P Sept 12,86 12,838 Roggen prompt s 66p Okt 12,05 11,97 Sohmalz p Sept 85 SD,S87I
Petroleum in Cases ,756 8,75 DPesz 89,27 5,80do in New Vork 7,25 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen tesd Mais fest
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Bulgaria 11 Sept 8 Uhr 15 Min morgens in

Hamburg Cleveland 9 Sept 1 Uhr nachm von New York nach
Hamburg Hamburg 9 Sept 6 Uhr abends Gibraltar passiert
Istria 10 Sept 12 Uhr 20 Min morgens Cuxhaven pass Pisa
10 Sept 2 Uhr 30 Min nachm in Rotterdam President Grant
11 Sept 4 Uhr 35 Min morgens 45 Meilen westlich Lizard pass
President Lincoln 10 Sept 35 Min abends von Southampton

Westindien Mexiko Südamerika Dania 10 Sept morgens
in Gijon Fürst Bismarck 9 Sept in Tampico Granada 9 Sept
von Buenos Aires nach Montevideo Karthago 9 Sept von
Cearàä König Friedrich August 10 Sept 11 Uhr abends Von
Boulogne Nassovia 9 Sept 4 Uhr nachm Von Pernambuco
Sachsenwald 10 Sept 9 Uhr 20 Min morgens Cuxhaven pass
Salamanca 8 Sept 6 Uhr abends von Lissabon Sieilia 9 Sept
4 Uhr 30 Min nachm in Hamburg Syrla 9 Sept 6 Uhr mrgs
in Grimsby Thessalia 10 Sept 10 Uhr morgens Cuxhaven
passiert Ostasien Ambria 9 Sept morgens in Singapore
Arcadia 8 Sept 7 Uhr abends Gibraltar pass Braemar 9 Sept
4 Uhr nachm von Kobe Fürst Bülow 9 Sept 4 Uhr nachm
von Tsingtau nach Taku Rheintfels 9 Sept 1 Uhr nachm von
Kobe nach Vokohama Verschiedene Fahrten Meteor 9 Sept
1 Uhr nachm in Merok Togo 11 Sept 8 Uhr 20 Min morgens
auf der Elbe

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 10 Sept in New Vork Grosser Kur

fürst 10 Sept Eastbourne passiert Chemnitz 8 Sept Dover
passiert Breslau 8 Septbr Bishop Rock passiert Hannover
8 Sept von Philadelphia Gotha 19 Sept von Coruna Halle
10 Sept in Antwerpen Zieten 9 Sept von Algier Scharnhorst
11 Sept von Fremantle Prinz Eitel Frieärich 9 Sept Von
Neapel Derfflinger 9 Sept in Colombo Prinz Friedrich Wil
helm 9 Sept in Bremerhaven Kaiser Wilhelm II 11 Sept von
Tr dourt Cretfeld 8 Sept Von Oporto Kleist 11 Sept in
Aden

Wasserstände
4 bedeutet Aber unter Null

Saale and Vnstreut r Faere
Trrorn Fraokenpegel II Sept I Ia e u
Nedra Oberpegei l,80 1l o0o 10n Unte gal 30 7 4 JWeissenfels Perpogei 33 ,20 18 2

u Unterpegoel 0,86 68 32Maier Vereg i P i Soben Ob all 6u D 23 0,38 10d W 7 29S rpagel 3 D genOMODODnterpégel J 4leer Krer, Elbe Moldau

deu IICannd 0,80 e n Roesiau v 0,30 1Budweis e 0,25 mann Bardy 0,18 8
S

ardu da x 7 9 77 0 urg 3Brandeis 70601 2 S a e o 3 2Meinik 9010 10 Wintenbrge o
Loitmorita 12 ids Jl 0,601 1Aussig 9 2 rendurg 5 1Torgau 54 8 un Laoenburg 19 0,57 De e

Aaesig 12 Sootbr Pegeolstand minus 93 em Vom Oderladt
werden 6 om Fall gemeldet
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